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_55 . Jahrgang.
Die Kriegslage.

Der SaiMfag -Xagcfbnhftf.
WP (Ülmtlid).) Grohes Hauptquartier , 27. Mai.

westlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich de» » anal » vou La Last« drang eine
er Patrouillen bei Festuber « in die seindliH Stel-

machte Gefangene und kehrte ohne Verluste

3n den Argonnen lebhafter Minenkamps . durch den
srindlichrn Gräben in gräherer Breite zerstört wur-

Anher einigen Gesangenen « litten die Franzosen
reiche Verluste an loten und verwundeten,
tink» der Maas richteten die Franzosen sei»
ernacht heftige Angristr gegen Lumieres . Er ge-
Ihnen. vorübergehend In den Südrand de» Vorse»

»dringen, wir machten bei d« Säuberung 53 Ge¬
ne.

Rechts der Maa » gelang e, uns . bi» ;u den höhen
Südwestraade de» Ihiaumontwalde » vorzustohen.
Ein französischer Angrissrversuch dagegen wurde

Ar>iv« irseu« im Keime « stick». Zwei feindliche
risse gegen uns« e neu « obrrten Stellungen südlich
feste vouaumont scheiterten restlos.
Zn den Kämpfen südwestlich und südlich der Jefle
seit dem 22. Mai an Gefangenen «« Offiziere, 1943

nn eingebrach».
vestllcher Kriegsschauplatz.

Sei ein« « solgreichen Patrouillenunternehmung
lekkau machten wir einige Gefangene,

valkankriegsschauplatz.
Keine Veränderung.

Oberste hr « e»leitung.

v « Sonntag -Tage »berlcht.
V lAmtlich.) Grohes hauptquarti « . 28. Mai.

westlicher Kriegsschauplatz.
Deutsche Erkundungaabteilungen drangen «acht»
mehreren Stellen der Front in die feindlichen
ien ein. Zn d« Champagne brachten sie etwa

Franzosen al» Gefangene ein.
westlich der Maas griff der Feind unsere Stel¬
en am Südwesthange de» „Toten Manne »" und
Dorf Lumieres an . Er wurde überall unter

hrn Verlusten abgeschlagen . Oestlich de» Flusse»
cschte heftiger Artilleriekampf.

Orstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Aenderung.
Ein russische» Flugzeug wurde in der Gegend von

»im im Lufttompf obgeschossen. Die Insassen,
>russische Offiziere, sind gefangen.

valkankriegrschauplah.
L» ha» sich nicht» wesentliche , ereignet.

Ob« st« Heeresleitung.

Die Schlacht vor Verdun.
j? f r n . 27. Moi. Die Pariser Blätter suchen ln Besprechung
.«cklochlvon Berdun die legten Erfolge der Deutschen damit zu
rin. daß diese Verstärkungen erhalten hätten. Die Blätter
un in,, ein. daß das Ende der Schlacht von Verdun noch weit
nu iii. Die Ausgabe der Franzosen sei hart , aber sie würdenhalten.

Frankreich nach den Mihersolgen vor v « dun.
Die Begeisterung, mit der die gesamte französische Presse den
Jliuwfud' des Wcnerals Nivelle gegen Douaumonl begrüßte,
öcl' fid) mul) dem Bekanntwerden der im Zentrum erlittenen
appen und dem Verluste von Lumieres sehr rasch in Mißmut.
'" den Pariser Blättern unverkennbar zum Ausdruck kommt,
reistuu ist die taktische Erklärung des „Journal des Debats",
^dkp der deutsche Gegenstoß die französischenSturmkolonnen
Louamnant aus beiden Flügeln zurückwarf, so daß das

das bereits einige Fortschritte erzielt hatte, den .halt ver-
'N'olftedessciizurückweichen und den unter ungeheuren Ber«
n errauften kleinen Geländegewinn wieder ausgeben mußte. —
' "dl stellt» rrve in seiner „Bictoire" fest, daß man befürchtet.
D,cŵdeniug von Lumieres den Deutschen gestatten wird.

tuesserhöhe vorzurücken. Die jüngsten Erfolge der
uaiku bewiesen, daß die deutsche Offensive gegen Berdun nock,

»' llahmt sei. Oberstleutnant Paris gesteht zu. daß die
'men wiederum Berdun einen Schritt näher gekommen sind. —
, ' .'errnux schreibt: Unsere Ehre steht aus dem Spiel , die ver-
en h- ikllungcn wieder zu nehmen. Am mißmutigsten äußert
i h ^cr cr ^^ rt:  Die Schlappen nördlich von Berdun
tdr bedauerlich und hätten den Franzosen außergewöhnliche

gekostet. Man müsse sich fragen, ob es der französischen
nicht möglich sei. den bereits schwer geprüften fron

n >wch blutigere Opfer zu ersparen, indem sie den" '"rer Opera,ionen ändere.

Lumieres- Thlaunwnt.
i? ^iach dem verlustreichenScheitern der fron
il!" ^ '̂ ' '"nqrisfe gegen Lumieres ist diese Ortschaft für die
, wieder in ihr Nichts von 50 zerschossenen.s)äu-
•J«..1.*Tt ,m,r,n- ' )'crbei  wird das völlige Fehlschlagen der
. "'bi opferreichen Versuche, an die Waldhöhe von Thiau-
IdirnT1'11ommcn' 'wch gestern morgen, bevor sie von den
tiiwr». V . in besitz genommen wurde, von der Fachkritik

rouo wiä)tlg bezeichnet wurde, verschwiegen. Nur von den

krampfhaften französischen Anstrengungen, sich westlich des Thiau
montwaldes zu halten, wird gesprochen. — Werves„Bictoire" halt
den Augenblick für gekommen, um Llemenceaus Anhänger vor
den unheilvollen Nachwirkungen einer Ministerkrise und eines
Wechsels im Oberbefehl eindringlich zu warnen . Der Artikel ist be
achtenswert wegen der guten Beziehungen Werves zu Briand und
Ioffre.

Lin deutsches zta-zegg-eschwaber über Popenholm.
vlv.  Berlin . 27. Mai. In der Aacht n»m 25. zum 26.

2Rai hak rin deutsche» Flugzeuggeschwader die russische Flugstalion
Papenholmaus der Insel veset erneut mit vomden belegt und dn-
dei gute Iresser, gräßsenless» in den Flughallen selbst, erzielt.
Trotz heftiger vefchtetzun, sind «II« JUfgfr wahlbehallen zurück
gekehrt.

Die östernschisch-ungarl scheu Ia, « b« ichke.
Wv . Wien,  27 . Mai. Amtlich wird neriautbarti

Russischer« rsegsschanplaß.
Bicht» Aeue».

Italienischer Rriegaschauplatz.
Da» zur Resestsgungsgruppe»an Arslero gehörig» Panzer-

wert Lasa Bai», dir Liraßensperre unmittelbar südwestlich vocca-
rala. ist In unserer Hand, Leutnani Atbin MIakrr de» Sappeur-
vataillan» Ar. >1 drang mit seinen Leuten ungeachszt de» heftigen
beiderseitigen Feuer» in da» Werk ein. nahm die seindiichen Sag-
peure. die »» sprengen wagten, « sang« , und erbeutet» s» drei un-
«rsehete schwere Panzerhaudltzen und zwei letcht» « eschüße.
Aäkdtich»an Asiag» beinächtigten sich unsere Truppen de» Mailte
Maachskce. Aus dem cheenzrücken südlich de» Snganaiale» drangen
sie di» aus die « in» Maar» »»r. Die Zahl »er im Angeissaeanm
erbeutetet, « eschüße hat sich auf 2,4 erhäht. Am Manie Sie, and
Ken wurden feindliche Angeijse abgeschlagen.

Südöstlicher Ketegaschauplah.
V«I..Sera» »ersuch«»» dl» Italiener di» am Aardusrr der

valus» liegende» Ortschaften za brandschatzen. Sie wurden durch
unser» Patranigrn vertrieben.

Der Stettnrrtreter de» Ehrs» de, « enernlstaba:
». h ö s e r , Zrldmarschaileuinant.

wv . nn. Wien,  2t . Mai. Amtlich wird oerlauibarl:
^ Russischer« riê schauplah.

Aich», „ n Bedeutung.
Italienischer Kkiegaschanplah.

. Trappen demächtlgtea sich de» Panzeemeete, tlaenale
swestllch von « esieeaj und sm desesligten Baume «an Asiag« der be¬
ständigen lalspeeee Val d'Assa ssüdwestiich de» Maate Inteeeatta».

Südöstlicher Kriegaschanplah.
An der unteren vasnsa Geplänkelml, italienischen Patrau-

»len. Lage unverändert.
Ver S»e»n«r»re«er de» « Hefa de» « eneralslnb,:

». h S se e . Seldmarschalleutnant.
WB. W i e n , 28. Mal . Der Kriegsberichietstaiierdes „Frem-

denblaltes" meldet: Bisher stnd von den ö(tcrrcirf)i(rti unflorifrtrrn
Truppen über 250 Quadratkilometer iialienilcken Boden» bricht
worben. Versuche der Italiener . unsere vssensioeauszuhaiten. sind
erfolglos. Unsere Angrissssroa, geh, tnapp der Befestigung»,ane
der »nltenischen ZiauptsteUun« im « ebiet oon Asiogo und Arsiero.

Eine Stimme der veenuast.
WB na. Rom,  27 . Moi In einem UritartiM verlnngt die

„Tribuna ", maß müsse die von agzuvzelen ängstlich genüedeue
Wahrheit und all» von ihr abhänaende» Mögiichseiien und Pro
bleme ossen und ernst ln» Auge sosten. und sogt u. u.: Wir hoben
die Oesterreicherin einem Teil unsere» « ebirgsiandes nnd erlitten
einige Schlappen. Wir erinnern daran , daß Oesterreich, da» uns
diesen Schlag nerseß« hat. im eetlen » riegdjabr wahrend der An,
vasion Galiziens und der Bntoiuina ungehrure Beriuste an lole»
Berwundeten und Kriegsmaterial halte Damals tagieu in Italien
di» Leute, die allzu gern prophezeien. Oesterreich ist oernichiel »nd
neliefcrt. und sie sürchteien schon, wir kämen zu spät zu einem
Uebersall. Oesterreich«der hat dietes voreilige Urteil zuichaaden
gemacht. Oesterreich, das einer sicheren nationalen ütrundiage ent-
behrt. voll innerer Widersprüche ist und nach Millionen zohieude
Feinde im eigenen Lande hoi. verstand rs , lieswnrzelndeEnergien
wieder zu rrwecken. Diese haben es instand geseßl. den Krieg uii»
neuer vermehrter « rat, und größeren, Glück wieder an«,nnehme i
Obschon es sich um unseren Fenid handelt, abschon Oesterreich diese
aus einem zähen Willen beruhende Krall zum guieu Teil gegen
uns richtet, wollen wir die Wahrheit nnersennen.

St» ftaliti.
Italienisch « Feiedenssehnsucht.

Rurich.  28 . Mai . Den ..Reuen Zürcher Rochrichien" wird
aus Mittelttalien berichtet: In ganz Ftolien heißt es heute: 'Wir
wollen Frieden! Aus dein Lunde, wo die Arbeitskräfte fehlen, ist
das Leben schon unerträglich geworden: aber auch in den Städten
ist es nicht besser. Die vereinigten Aktiengesellschaften konstatieren,
daß der gegenwärtige Mangel an Arbeitern nnd Nahmaterialien
und besonder jtoblen binnen Äurrem ein Stillstand der nationalen
Industrie und eine Krisis in den öffentlichen Arbeiten, gleichviel, ob
sie kommunalen oder privaten Administrationen unterstehen, voraus-
sehen lasse. Also auch die besseren Stände sehen bereits das Un
glück vor der Tür stehen.

England heiz» Italien in den Krieg mit Deutschland.
21 tust er dam,  20 . Mai . 2üie aus Loudou brrichtet wird,

wird der italienische Ministerroi sich in der nöchstro Siftung er
neu, mi, der Frage beschäsiigen. ob Iloiieu an Dentlchiand den
Krieg i' rflim , will Die Veranlassung dazu geht wiederum non
England nn», das in der ießien ,'ictt nochmals einen Versuch uuler
nominell hät. Italien zu dieser Kriegserklärlmg zu bewegen.

wlrtschaslliche Schwierigteliender verbündeten.
Lugano,  20. Mol. Die Kohiennol »-achsl in Iiaiieu \» einer

selir schweren Plage heton. So ha, die Gasonsta» in Boiagn»
mir mehr für eine Woche kohieu. Sie ertiörie . nach dieser Zeit die
Gasobgabe „n dos Pubiitum rillsteileu zu müßeu. In Voreso ist
der Gaspreis aus das 'Viersache gestiegen, so daß viele Bezieher
ihre 'Verlräge mit der Gasanstalt getüudlgl hobeu. »mer soicheu
U,»stände» tauu die '1Iaä,richl des „Journale dei Looori Bubdii-
eiste", daß in Venelien ein Steinkohlenlager entdeck, worden sei,
nur geringen Eindruck machen.

Ist tvialitti der kommende Mann?
Bern.  28 . Mai . Die Gerlichle, daß Italien In seiner Rot sich

an den vielqeichlllahienGioiiNl erinnert, wallen „ich, verstumme»
und iloben durch den kürziichen Besuch dieses als Gegner de,
Kriege» befnnnten Staatsmannes beim Köllig an Slarke gewonnen,
schm, wird „»in im Vieroerbiin! Uager anqsliich Die Londoner
„Mornillg Post" schick! schon eine verweisende'Jlote nach Rom. ill-
d«m sie schreibt: „Man dari sich nicht verhehlen, daß nicht nur l»
Ellgtnild eine gewiüe »»zutriedellhei, l»i, der 'Art herrscht. Nlil der
Krieg gesühn wird und dnß eine Oppositian diese »nzllsriedenheit
bentlzzen kann." 21,1» eine deutliche Warnung an S>liandrn . nun
bald einen anderen Gling S r Dinge herbei,,,«Uhren, sonst . .
mihi als Setireckgetpent, für die sezzigen ieltenden und schllldlgen
Männer der gehaßte Giotitti.

So» Frankriidi.
^ " 0 01 ^ l? r jj »' r M’a m in o r kam es anläßlich einer Inter¬

pellation ilver die Friedensreden eines Deputierten zu heitigen
Sturmszenen. als der FragestcHerdaraus hinwies, daß von eng.
lischer Seite die Maglid)ke>t van Friedensanbahnvngen gegeven
wurde. Die Kammermehrheit brüllte den Nedner nieder.

AB . Paris 21 Mai . De, itühere französischeKrieg».
Minister General Gallicni ist heute iruh gestorben. Mit General
Galliini hat Frankreich cmeii seiner bewährtesten niilitärischen
Fachmänner und einen erprobten neersiihrer verloren. Al»
Paincare bei dem drvbenden Anmarsch der D. ritschen mit seinem
Ministerstab nach Bardeauz- ttah. übernahm Gallieni Ende August
m -1 als Gouverneur van Paris d.e Instandsenung der Benei.
digu.ig der Stadt Paris , wobei er fidi als Mann van Tatkraft und
rascher Entschetdungstahigkeiterwies. Die Pariser tchreiben ferner
seiner Initiative den ..Sieg" am Orneq und damit die Bettung 001,Ptris zu

Paris.  Der Ministerrat bat beschlossen. General Gallien»
aus Staatskosten zu beerdigen. Dir Leichnam Gallienis wird m
d.'öi It oaiideudam ubergefiihrt werde:).

So» Rablanl.
Die Preissteigerung in Rußland.

Stockholm.  Der „Rlchlaie Siovo" oerötsentlicht eine
Inbriie ml, der Prelssl -igernng der hailz'Ii.ichllchstcn Lebensnilttei
in den ieglen acht Motiv,en „i Mos tau lmd weist daraus hi,,, haß
die Preissleigrri'Ng I>i, Brgtttit des Krieges unoergieichiich bedeu.
teröi r ist. Mtich und Eier stiegen u,n 71 Fieitch um 0>>o
" . Gemtisc um «3 n. Swiz und Kohle um 47 Stieiei „„>
8.', ll. ZV. z'znusgernie um , 30 u. 2lZ,tUt„aren Ul» 114 v. z,.
Pauitlipolle und Veilt. lt um lj.', v. ZV

'WB. L o n d o II, 28. Mai . Im Oberiians leiile Lord Rewtan
mil. daß die briliiche Regierung der deililltlell Regierung nor einiger
Zeit den Bnrichiag machen ließ, bei der Ansmechieinngoon Kioii-
gelongenen die Aiiersgrenze von 55 „ui 50 Jahre und dei Feld,
dleliünniahigkllout 45 Jahre hernbzlltk„el>

London.  27 . M .li. In Dllbiill wurde heule besannt g».
mach,, dnß wegen der in gewitsen leiien Irlands noch immer nn-
daliernden Ilnzliiriedenbeli und Unruhen das Kriegsrechl in ganz
Irland bi» aus weileres in krast bleibt.

Deutschland» Eroberungen im englischen Lichte.
WB LoIId  o ll. 28 Mm . Dl» „'WesiminslerAalelle " schreibt'

DemtchinndsAntpeuch daraui . daß die „liiilärilchea Tatsache,,
zu feinen Gunsten spreche», ist »binrd. 'Wenn Denischinnd d,e
Karle oon Enropn mit seiner Armee umänder,, sn haben die « er
diindrlen die Karle der 'West mi, ibren Finnen „nd Armeen ne»
ge zeichne,. Wir tonnen du- Blockade antrech, erbaile» „nd Deultch
iands Ueberieehandelerdrostli,,. sonne die de,„ scheu« esißungen
ses,hasten, und das alles eilten geringere» Preis , als den. den
Denllchiand ii,e die Vebanprnng Belgiens nnd des iranzosischenG».
vieles, das es sei,, beseß! hast, bezahlen muß 'Wir können UN»
keine belfere Lektion fiir den wahnsinniggewordenen Miiiiarismn»
vors,eile». „iS daß er eriabren muß. daß »Ile seine »ns Eroberung
„nd Raub gerichleien Pläne schließlich durch den van ihm „der
srheuen Fatwr der Seeherrschoi, »ereilest und in eine 'Niederlage
nerfehrt werde,, Aber die Fioste „„ „och mebr „is das. sir gib,
UNS,5»„, neue Sireilkröile zur Rieder,veriung der voeüber
gehend siegreichen Armeen v,>rz>,bereiten. 2z>ir müslen anrnns ach,
teil, daß dieser 'Borleii „oi, „ns ausgennszlwird.

Die Aosich, der „'WesiminslerGazelle ' deck, sich„atürlich mit
der Ansicht Grens » irnnerb,minier kann fie „amtlich nich,

ö,c „Westnünster Gazette diiriie ebenso g,„ wie wir willen'
daß der gegen die deniichen Kolonie,, getilhrie Klieg nns Grund der
Kongonttt- ieber »öiserrechliichenGrundlage entbehrt. Dir ßu.
tunil dnrtie dir 'Anstch, der „Wesiminsler Gazette" bedeutendtorr,gieren.

Die Teuerung in England.
WB. London.  25 . Moi. In , Unlerhnuse sngie Pretnmait,

b,r Lieigerung des Milch,' restes ie, „„„ größten Teil eine Folge
6»r hohen « rette oller landrriri 'chaill.chen Produkt.', besonders von
Fl' ttch und » otr 'Wenn der Milch,weis berabgeie,,, würde io
wnrdcu die Landmirle die Kühe als Sttiinchrmehrertanken und die
Milchnol weide dann viel ichiimmer werden.

KMm  IDitteilungin.
«He nf . 2«. Mn, „Rndieai ' meide,, dnß »,„ >7. oder 18 Mai

»n der oiittamichen Kitt,» ein englisches und e,„ trnnzosiichesIo,,
pedoboo, ans Minen „eiunien und „„«ständig »erioren gegangen
sind. D,e Besns,nagenwurden gerettei.
' -ÜB Das remgannierle serbische  z 'zeer . Vach

eine, Meldung des „cm,l „" mir» die Verichisiungder Serben „ach
naiontt, . die ahne .Puttchensällenioigi is,. nöchsten» beentü'l sein
Das reurpnnlslerle ierbiittie .inet znbii danatt, imiinri Mann , mn-
>»,,, .XMNM, „ich, ,11. 1,1 ieiddienstmngiich sind und hin,er der Frontarbeiten.

Slackhaim.  Unter „„geheurer Teilnahme der Broöltrrnna
teierie Schwedens Z' anpistad, einen Friedens,,rg. Es wurden
.«»den in, den Frieden gehniien nnd weil über 512, 0,8, Friedr,, " ,
biüinen »n die Menge »er,eil,. 1

. o" 11 r,b" 1,1' 'Wie nn» London berichte, wird, berette, die
englische Arbeslerpnrtei eine große Fnedensaktion nor. Sn'
summest Nittcrschrislci! sur eine Adrelle an die Regierung, die da»
DErsrstdensh«rei's7n"° """ fi "”



WB no . B c r » . 2h . Mai . Po.riser 'Märten ? piMfle ist Die
Flucht de- Flieger - wildert nach Frankreich gegluckt ..Temps " de
skatigt v B . ausdrücklich , daß der Flieger sich der eit- aus sianzösi
schem Boden befittöc.

WB ua . St o p e m I) n fl e n , 23. Mai . Die Petersburger Fei
tungeit veiöisenrlichen solgeude vou dem Preiiebnreau de- A ?? fze n
>ni ii i ft e i i u m •: versandten Notizen:

1. An unseren diplomatischen Streifen erhalt man die Ueberzen
gung . daß nach dem Worttavt der Antwort de- schwedischen Mi
nisrers des Aeichen ? Walleuberg ans die Auterpellatiott wegen Be
sestigniifl der Aalandsinseln und nach der ("ßnheißnng dieser Aut
wort durch beide Stammern diese Frage ihren akuten Charakter ver
loren habe Clleichzeitig versichern unsere gm unterrichteten diplo
malischen streike , die demnächst beginnenden Verhandlungen wegen
der Aalandsinseln wurden die Besorgnisse Schweden - noch mehr
zerstreuen . Nußiand werde Schwede » gegenüber gerne die Burg
schalt dosür nbernelnnen . das, alle ans den Aalandsinsein in? ."hin
vlick ans die Striegsverhallnisse getrostenen Michnahmen auch „ach
dem Kriege liquidiert iverden . llederdie - durste nach de»? Striepe
überhaupt die Frage wegen der Ansein in? Anteresse beider daran
interessierten Parteien neu erörtert werden.

2. Die Abberufung de- sranzosischen Clesandten Blonde ! in Bu
kaiejt und die Neubesetzung de- Posten - mit einem «nderen Diplo
»taten stehen nach Aussassung von über Balkanangelegenheiten gm
iniatmierten Personen zweifellos im Zusammenhang mit dem Ab
fchluß de- s'sandel - abkommen - Rumänien - mit Deutschland und
mit Oesterreich Ungarn . Die Nachricht davon hat in Paris großen
Civdrnck gemacht . Nach dem Nückiritt Blondels halt man weitere
andere unter den (Gesandten der Alliierten in Bukarest für nwa
lich.

New ¥) «' r f. Nach einer Meldung de- Blattes ..Cvemng
Mail " will die Hamburg Amerika Lime einen transatlantische»
Tai chbootdienst zwilchen Hamburg und New V)orf einrichten . Da-
erste Boot soll am 4. Aul? eiutrefsei ?. Die zu diesem Zwecke ge
bauten Tauchboote sollen 4üß Fuß lang , i - Fuß ti»f sein und ein?
Besatzmtg von Eil? Mann ausnehmen können . Außerdem sollen sie
25 Torpedo - fuhren können . Die anderen Teile der Tauchboot?
würden für Passagiere . Waren und den Pvstdienst eingerichtet . < • )

N e w V) o r f . Die Nockefeller Stiftung teilt mit , daß eine
Million Dollars zur Linderung der Not in Polen . Serbien . Mon¬
tenegro und Albanien bestimmt wurde.

Die außerordentlichen Gewinne , die die Bei
einigten Staaten aus dem Striepe ziehen , ergeben sich daraus , daß
fit dem Beginn des Strieges die Aussuhr um 77;J2 u«hh «i Pn .ua
die Ciniuhr übertraf , das find gleicki l '. ' - Milliarden Mark.

vulgo rischer Vormarsch am Struma.
WB . Sofia.  2tz . Mai . Amtlicher Bericht vom 27. Mai.

."'senke drangen unsere in? Strumagebiet operierenden Truppen aus
ihren Stellungen vor . Sie besetzten den Südausgang des Cng
pusses von Nupel t ), sowie die anstoßenden Vsohen östlich und
westlich des SMimaslniies

WB . Wien . 27. Mai Die ..Neue Freie Preise " bezeichnet die
ihm der ..Norddeutschen Allgemeinen Leitung " verossentlichten Be
.ichte d»s deutschen Botschafter - tn Pctctsbi .rg . Wrnien Pourtales.
als Beweise für Cngl and - Slriegspolittk in de, bosnischen Krife.
als oktenmaßige Widerlegima der Nede (ärew -, und sagt . . Die - ist
.der Shintergrund der Fwischeniall und da » Cnde der An .ieri »»-
k' ite. Auch hier smd d>? Triebkräfte zu ipüi -. n . di ? spater zum
Weltkriege geiührt haben ."

WB . Wien.  27 . Mai An einer Besptechmig der legten
Nede (- ren - im Umerhanse spricht das ..Fremdenblatt " die lieber
zenguag o»s . daß «"freu niemals seine Fnsttmmnng erteilt habe,
wenn beispielsweise die Arensrage einer ."tonseretiz hatte unter
breitet werden fallen und beton ., daß es Selbstmord wäre , wenn
sich die Monarchie den Beschlüssen einer stvniere .iz unterworfen
hatte in der Nnßlond . der ."hintermatut und Aufwiegler Serbiens
und Cngland , de? Bejchuger und Freund Nußlands , bartiber z i
entscheiden gehabt hatten , wie weit Oesterreich Ungar » gehen dürfe,
ohne daß die Nechte der serbischen Souveränität und Unabhängig-
feit verletzt wurden Wer der Monarchie nur die Wahl ließ zwl
ichen Abdankung und Krieg . der rvar «hr wirklicher Feind und war
der wirkliche Urheber de- Weitbrand ?- Da - Blatt stellt lest , daß
fkren aus der Bulkankonsereuz nicht der Unparteiische war . sau
dem daß sich kort ganz einfach die Cntente in ihrer »»ollen fcic-
schloss»!.heit zeigte . Schließlich juche der englische Ministe « de ?.
Aet .ßern die Frage nach dei Berantwortltchkeit Darum immer
wieder hervor , weil er trog aller Abl .ugnimgen siihlt . diß der
schlechte Kriegsansgaiig für die Entente nicht mehr zu andern sei
und weil er die Schuld an dem «nißgluckten Unterneh .i.en vor dem
englisckicn Bolle nicht tragen wolle . Die Wa «:?» werde !, das legie
Wort behalten die Waisen nbeiall . mit dielei Aussafiung :.»»r Sack,
läge können wir zufrieden H*«n.

WB na . B ein,  27 . Mai Unter Fug «nndel gung der An»
wort des deutschen Neich- kanzler - o>' (ären beüimitigt fiel) . Temps"
mit Deutschland - Frieden - beteitichast U' opilten und Träumer
nennt da - Blatt die Förderer und 'Anhänger der Friedensidee >.i
den alliierten und den nemralen Ländern , die m wenig den Frie
d»n nia.ßen würden wie eine Schwalbe den Frühling . Der deutsche
Kanzler aber rechne daraus , daß ihre Fahl gri ' ßer werde und a>
beite mit aller Straft daran ! hi " An Erwiderung aus die Crklä
rimgen de- Neich- kanzler - greift ..Temps " «nieder zu den gewohu
im Berdrelumgetr und ßäließt mit den Worten : Möge brr .z»anll >r
fein Doppelfpiel forkietzei Die Alliierten habe .? den mve .k de-
Nanvvers erkam ' i und ihm ihren iinerschütierlichen Cnti .iiinß ent
gegenoesegt . d?n sie nicht mir du .'ck, Crklarnngen ihrer Negierungen
und Slaatsnitinner bekräftigen . Sie setzen ihn auch ans dem
Sckilachtselde und in Kriegsmerkstiitten in die Tat um . Dentsihland
wird uns nicht mit Lik den Frieden an - den ."Hände:' n,.' Innen
können , den cs uns mit (Üewalt nicht entreißen kann.

Amerikas Ttofc an England und Frankreich
Die Note , in der gegen die englisch tranzösifche Behandlung

der neutralen Briespost protestiert wird , ist nun oeröslentlicht «vor
de» . Die Note wendet sich gegen die m,gesetzliche und willkürliche
Art . in der neutrale Sckiisse nach ."Häsen verbracht werden , um dort
die Briefpost mit Beschlag zu belegen Die Note kl»,gt über den
Berlnst wichtiger imd nicht wieder z»t ersetzender Dokumente und
über den mannigtacbeii Ansenthalt . der der Post anf .' rlegt wird,
und schließt endlich : Nur eine radikale Aenderung der englisch fron
zösifchen "handlnngsweiie . wodurch die Bereinigten Staate » ihr
voll . - Necht als neutrale Macht wiedererhalten , kann der Negu'
rung (tzenngtunng geben . •

Die Stimmunq in Amerika
Washingto  n (Durch Fiinkipnicki des Be - ich«, istaiter .-

de? Köln . Ftg .f Die Not ' , die sich gegen die b«,rischen Pvsträude
leicii wcndu . i ' i' d naw züvorläisigen Angaben »?!- «ehr entschloß »!?
im Ton geschildert , besonders insolg »' einiger i» lei .t . r Minute hin-
.zugesi.qte, ' Aenderimgen . Die Absendititg der Noie Sireuz und oei
Blockade Note gilt noch als unsicher, wird aber erwartet , da das
Land ein ? feste Shaltnna gegen d»«' britischen rßewalttatigkeiten und
eine würdige Neutralität oerlangt Selbst die lonß rabiate Presto
ändert ihre » Ton . Bon Lansings Nncktritt wird allerhand geredet,
als veranlaßt durch seine Weigerung , seine "Haltung gegu , London
zu ändern . Bethmanns Aeußerunge » hoben hier einen sehr guten
Eindruck g»m,tcht.

WB . Washington.  2t !. Mai . Meidung des Nenterichen
Bureaus "hier . wurde die erste Bersannnluttg zlir "Herbeiführung
des Friedens abgeholten . 2lMin Personen waren anwesend , darnn
ter Aertreier der Uniuctfiiätm , (heschästsleute und Arbeiterpalitikei.
Die Beratungen waren icm akademisch Cro sprachen u. a . der
frühere Ptasident Taft und der Staatssekretär für Krieg Praß
beut Wilson wird Samstag vor der Friedensli -'a sprechen.

WB . Washington. 2H. Mai . Meldung des Neuterschen
Bureaus . Präsident Wilso .-t hielt gestern die erwartete Nede vor
der Friedensliga . in der et jagte , die ilriachen des europäischen
Kriege - seien aegenirärtig imwesentlich Die großen Nationen
dar Welt müßten ein Abkommen über die ttrnndlage ihrer gemein.

filmen A' .u. eu. ii »I>? ' StP - . i. ' Tloli b :m.  i . me
eigen - c *'.uu,nmtti :f zu U' uljle :;, geeil» - batten di» l>e,i :eii Snaten
ein Ne.ht ani gleiche Achtung ihrer Soueeriinitiit > Au egriia;
wie die grrßen Slaitei .. und d. inei !>.> habe die 2ue !: Anii -iutii
».na »« vr » jeder Suiimg des Flieden - desreii > e d-ni . lue
or.-i mi in Ai grif « au - tzhe . Wilson fagle ßlnief -.li.li die 'v ,‘inip
te,i St »arm feien bereit , sic!) jedem Bunde non . ?> ' ". -> a
schließ.' ». k-»r sich uii ' Benvirilichung die , . ^ ?e!-' und »>- ihr . in
Sihuize gegen die Beii . tznng bilde.

WB na . Washington.  2 *. Ma Me >dn»g d»
scheu Bi .re .tti - . Praßdein Wiiion e r l l a r ?e in i ?!.?
der Fiiedeiisligu weiter  ck .t und bigentnn . d. r B »,einigte»
Staat,, , feien d'irch den ><in »i fehl in Mitleioenscha !« g»z.»g» > war
de». Ae langer der Mri» ) ünnei », desto tieier wu »d?ii •< c.r.um
beirvsie «i. Cr tollte ein bnoe nehnu ' ii Sobald er beenöei w».: e.
wären di? Bereinigt ?«« Staaten e ?»nsosehi wie die ."lliegii uimden
daran i.tteresiiert . daß de« Fried - ein dauernder r. iui*j ?rn
»- übe «Haupt ein Bon echt her L»e>einigten ct »ui»en e:.un Bm
!:l»!>i , ;ii machen , »"bei . . Fiirdei >- be«'»»gnng unter den i>heg
sibtendei « Aolseii « aiiznrezen . 'er sei siarei . daß da- »ll >»> Be.
»inigteii Staaten den Wi .inil» hege, daß die " iegiei .i . lolgend »'
Niilrtlii -i»» innelmlie l -"eil»'g .m»,i de :> Zwiste .. m-.i -e»• den
Slt ' egs' ibi '.' iidei .. Wa - d?»' A,:ter ?s»en der Bereinigten Si .mien be
riefe , so verlangten sie ii:.l»r- '.'vesentliche - iiir fi»ü selbst ^ ie seien
i:? »' einer Weis-.' Parte « i», Streite Allgemeine 'De: e,»» .de -?
Nationen , im» die Sickre' ißeit hei "wihstraßen der S ? ?nr ne.i g.
meinfoimr und unbehinderten Ciebranch »liier Boiler f : ." -ei: i.n
verletzt oiitrechtznerhalt 'M und n»> zu vethind »rn . daii -?-» ttrieg
bego ? itt .i werde »mtmed ». gegen diese Bertrage ' oder olme
nuitg und obito volle iintei w. rsnng der llifachen unter 0»»* Meii ' ung
bei Weil Da .. f»i »in ? tatsächliche Bürgschaft ?nr die t»»nlorm !»'
Amegritat und poiirifch? linabhungiglei ».

Tagrs - Rmtdschau.
WB na . Berlin . . 7 Mai Am "haupmiisfchnß de». Neiilt -la »'. ?..

tvnrde beute die Crärteiung der Cruahiiing - fragen ' . rt >,>! 'i'
lliiterstuat - Iektetar Freiherr »'»">: Stein t»i!ie mit . daß r > iiene-
Bersiihreu zur Tiackaung det Milch gesiinden worden f»>. dur .ß
welche- die Bersarauitg . mit Mii .l? - >!>.zi1' !eit iverde Namdem
d>» Ber ' olgiiug mit Bat »?! >m, die Frage der Oclgewla
i' uiig bespioche' ti wolden waten , wurde in die Beiprechut -g von
Maßnahmen zur Butt - rerzeiignng »ingeueten . Ciu hieg 'elnng.
»iitiefer teilte mit . daß zur Beieitung von Futterhefen 1" Fabrik .-»
tätig feien , die etwa 73 >,iiu Tonnen guten Futtererfasze - »'!'wiig . it
«milden . Strohkraitflitter f » in großen Mengen erzeugt . »l». n*o
fo »stiger Futteretfatz . Liweißerfatz . Blut und Fleißtzniehl Deiithb
laud weide in den« Bezug von Fatterninteln von « "luslande all
mählich iiuabhangig.

Die nerbüntelen Begurnngen haben in Betracht ge ' oaen . daß
im Tabi . lgewerbe wege -, de ? Ankrafitretens der Steuer ei hohn .«»?
oi»lt"ch voll«« ne» difpanteit »mb talknlie «t meiden muß . daß abei
diei -e Aufgabe geaenwarNg fel«r erschioeit ijt , da viele MleinMlm
k.tt ' teu tu« Fi >de steben . Cs itt ."eshalb mit den« .Kr > g ?m>n«ste, ver
h. »eilt ward »:« und dicsn bat zugemgt . daß bei Ciniührnnq »>.-r
St .' ni rn töew »rbeit »jbende de, Tabal 'vraiiiße . foweil es irgend mit d-?n
inilitärischen A,«t ' r»s!e.' verembar se:. zur '»enregelung ihrer Wr
schäftsang . legenheiten bentlanb » ttnrben winden.

WB . »i . Berlin . 27. Mai . iäeftern nackmuttag fand die erste
Borslandssitzung des neuen "triegsernährnngsanite - statt An der
Sitzung wurde die (üeschastsordnung des neuen Aiytes festgestelit
und eine Nejhe der dringendste «« Fragen b»*i Lebensmitteloerfor
gang beraten Ansbesandere wurde die Frage d r Aussnhrverboie.
>v«e sie in den versch«»'de»en Bittidesstaate ?« nild L»rnde - stellen be
stehet«, besprochen und eine einheitlich »' Behandlung dieser Auge
le zenb'. i« in Angriff genommen An den beide «, nächsten Wochen
werden in umsangreicher Weile Bei Handlungen mit Vertretern aus
Streifen der Landwirtschaft und Andustrie . von Stansttuientenorga
nilation »'» und von ."Handel, nut den groß .' » cuibten ftnttHnbon , um
die Wünsche und Bedürsniss »' der betressenden Mrcifc kennen zu ler
neu . C, »gehender wurde weiterhin die Frage der Masienernüb
rung in den großen Städten beraten Am Dienstag der nächste»
Woche ivtrd der Borstand erneut zusammeiitreten.

k)amburq . D. r in den Borstand des Neichsk . iegsernährungs
a «' tts berufene Di . August Müller aus ."hambutg iß in kanfumae
noiwnslß iftliche«« .Mreifen eine sehr unni Ii'Ikmu’ Perliialichkeit . die
»nt »ierem C»ebiet »' i .'uhe Crtahrnnge .i besitzt. Cr stammt au»
W i »' v b a d e n . wo t c i n B a t e i ofg »irt >t » > wo ?. C r
selbst lerne beußills d- n (tzaitneiberuf und arbeiiete mehre »?
Aahr . als »garmcrqehil ' Fwisck' endurch hat er ii l> | ei: ft fo tu. it
fortglbilket , daß »r in F .,ri,ii b»:- Studimu der Naiionnlolonomi »'
ansnahm und ji»a alsbald de » Dakko.-zrad » »uerben li' iii .te Cr
leitet »' lang » e , *»it htndnich dir N!agdebn »gifche Bolksstiinine und
!»' l«! ' :‘.i,n • «»!) ""ambiii . und mnide hier S »ß «ittl »' ,t >' r der kaitsnm
ge>iof'tr «' fchastftch»n diimdill 'au >»>d de - ionuinu ' » :ai«. i«l.1m*tli »>>m
7-olk- '. v i Im »io . tei'ch.' fchriftstillerisc !) .' Tätigkeit »:.:i
nr-!l>..irirtf -ii-iiß ^i-em . b» konfimigeiioiienfchastliche : ' ("lebiet
'.ntiaitet . Cr gehört auch neu« Boill .nid de- Fentrulvittband '?''-
deittichte ."to,ii «'mver »' in»' »i - Am Berlaus de .- ."«liege - wurde er al-
Mitvlied der Neickf- pruniiin - ftrlle und br ' ondei - d»r ' ll»' h- ' !e,h >,
stelle i:ack, Berlin berufen Cr fleht in? Ai .er von ’ \ Aah »»" !

Der liachfolger des Äraien Vidern.
WBa . Berlin. >H Mai . Seme Majestät der .Staiser und

-König habe .: d. «; Negieiüngspräsidenten Frhr . von Tsißanimer
ii n d Qiigrisz  in Breslau ".in: S t a a t - s e k r e t »«r snr CI
! a ß L o l h r i » g e «>. den Polt zeipräsideiuen v A a g o m in
Berlin zu»?« Negieriiltgspriisidrnt .'n >>« Breslau , den Polizeipräß
d. ni »'«« v. Oppen  i *i Breslau jiim Polizeipräsident »' » tu Berlin
ui' : de«, Landiat und Poliieidireltor v. Miguel  in Saarbrücken
v.iin Polizeipräsidenten in B .-c- lan ernannt

Der neue reichsländische Staatssekretär.
B »' >' l i I. . 2tt Mai . Die .Bossisiß»' eietlung " sißre .bt : Der

>»ue Sin »t- sekretar i»r Cliaß Lothringen und Nachfolger des znni
llelchsschätzselretär ernannte « ("fräsen van Nädern . Frl «r . von
Tschommet und Qimriz ;. ,,t an « 2b . Dezember 1Htii» j„ Brnnzel
«valdan iNegiernngsbezirk Liegnitzl geboren , wurde «m Februar
I-"' )7 Negierungsasfesior und war als fvlckie, bei dem Li' tidratsamt
».« Tarnowitz als "Hilfsarbeiter tätig . Am September ldtzi» mit d.tt
Leitung des Latidrntsanites m Lüben beauftragt , wurde er dort im
Mai felgenden Aahres zum Landrat ernannt Am Aahre f., „ ,
»r als V)i!k (irl >»' iter «ns Finanmiinlstertun « und wurde ein Aalir
spater -.n«! (geheimen Finanzrat und Vortragenden 'll»?t. m« Sep
u*r hoi* l " l .> zum töetjeijnen Obersinanzrat ernannt Sein » 'Bern
'ung zum .llegiernngsprasidenten in Brestz .u erfolgte im Oktobe :-
l ' ". l.

Eine Rede des Siaa !s»ekretä»-°> Vr. Sol ?.
-t ’V. ciunflail. :!H . JRo:. wlu .n ii-h .-tm Tt.  culf liu !l

l' - '' »;. er zahlreichen ^ nhorerschett . unter der und ) OJraf Zeppelin
{' ri) befand , einen Bortrag über die C. h>e de-.. Weltkrieges mr
D?nt «'»ßla >m- Polttil Seine '.'lnstüliruitgeu gipselten m der Be
tonung der Notwendigkeit , daß die nrfprunglich »'» (gründe für eine
aktive Slvlonialpolitil Dcutjit »lands nicht nur weiter beslimmeud.
sondern triftig geworden seien , «rn , i.- ,!« e*n neue -;* ttzlied. der
milimriMic ("lr >i«d!»il». gekonun .' i« :,i . ferner , daß her .ttoloniallu'
fitz von der B berrschtmg der Meere ni .ht unbedingt abhängig »oi.
wohl »ihör ein .' wertvolle Um >«:.>>.nn .« in de. deutliheu S .'»'geltum,
«ii' de. n?«»'" endlich, daß der iesriandiiche Wir «fchati- b.ni«d Berlin
B »igdad eine wertvolle Crgänznng »ine - solchen Kolonialreiche >.»
bilde ?« vermöge.

München heißt den -tetchskanzler wtllkomme/.
'ß"B na . München . 27 Mai ?tz> her henorflehenben tHeife be

N .' irßskangers nach München schreibt die . Bäurische Si »i.:f-
zeittmg " :

D-n Neuhskittizler wild am nächsten Montag srül ». von Berlin
kommend , hier eintressen und si»1» bi - Dienstag vatmittag >n?
halten . De« Neich- fanzler wird , wie bei früheren gleichen (üelegen
beiten , auch diesmal mied »,' als ltzaf? de- Slönig - der li -oigliä »' .,
Neßd .'nz absteige «, Wi ? l>ek.i»?«t iß . hot sich Staat - minister (Hm?
oon .""ertling in* Lauie die«?- A>«li>e- s»1mn miedet holt »»ich Berlin
begeben , um mit dem Neichskanzler . mit dem ihn lott lungem die

- B » .i» g»u verbinden , p ?: '»-.»li»h dir / -
reichen wichtigen Angelegenheit ?» zu besprechen , die «ii Mi'rk,.
irh' iksalsreiche» Feil in d?m Bordetgtnnoe de- Anteresses
Wem, debe - d. , Neich- kanzler jetzt .«ach Manche .« kommt , so
ihn hierbei ««»bei« bei Crwtdernng de - Besuches de- bann, .?,'
Mttiiß ipr .isidrmen vor ollem d. r Wmtlch leite «, m dieser i , t
Fv !: a -i Deatsitiland -.- so nichtige » Feit non «ie.iem wieder tm:
.ttm , mm Bauern , »ils de- ' Oberhauptes de- zweitgrößte «' -
d' ttn ' .ue . . de««»' :« ganz besonderer Wertschätzung sich der
eri : ei t. eine Aii - lprackie zu pflegen ub ? alle weltgi' schichil,.̂ -
«ii' d bedentiamen Frage .«, deren Cntscheidtmg die Läng .- fri
B »" ie «r«uge .' . >!»««:»« naher bringt . Der Neiihskauzler . de- t,
oes !>!»»« ii ift , ii : die 'er großen schwere» Feit die Politik des £>■ •
I.';« ; '»i«i»1) i leiten , der seine ganze Lebenskraft in den ? -
D. uischland - geftilli bat und desfei« ernstes , von jeder perfonj -i,,-

»>f..itt *ioi«: Schafiei « allein von dem Stiebe, « nach »' iner mu*
' -che> und .-.»ü»l »rto ;« Fuku .ist >ml . res Bat »r!andes gekragea i t, (

>:,t fii.» anck, lei in Bauern g-i:iz bc 'o,«derer Smnpathic t».
dein bevorftelnndeu Anfeiulialt wird die Be »olier >mg Mn
de,- ."ianzlei . wie stets , ' «endig und herzlüh willkommen heiß »,

Vcr Kaiser und Fürst Bülow.
<"t»rucht>' . die in d?«i lenten Tagen mit wachsender Bell,

luit Berbremmg gefunden habet «, wollte .« wisse», daß den« F .„ ,,-
Bulow . ii.e tuM.« politische Tätigkeit zngedmht sel. Ai« Susann,
Hang Ineiniii wu «de auch uoi : einer vor liuzen « erfolgten Neu
»■I'.etn ili-.ien "tanzier ., ins (große "honpt »ntaitier geiprochgn
gegenüber ta :m de» ..Deutsche Sknrler " aus (ärund vou Ct , , -
gultgei « an einer znoerlassig unterrichteten Stelle Mitteilen , daß
Mmfcr und Fürst Bülom sich «eil dem Aanuar d A. nicht »»- - -.

VI« tOrfeificficn Säfte.
WB Berlin . 27 . Mw Bei dem gestrige » Besuch der türf .'.v

Abgeordnete » in« (äesangenenlager Fassen hielt Mustafa \\ r
Be », türkische- Parlamentsmitglied nnd Präsident der WefelUrtr-
ini niitiotmle Berteidtg .mg . in türkischer Sprache «algend»
spräche

..Wir sind oi front , von der hohen deutsche» Negierung inaiv
emgeloden worden ".« sein Wir uberbringen Cnch die (ßruß.
seres "Herrscher- »nd äholisen und Cnerer Mlaubensbrüdei 7 -
eine » Soldaten >st »") ein großes Unglück, gefangen zu sein A>-
aber habt nicht fiii C«tere Nicht »' , tür Cnben ("flaubeit and I?
""erd gestritten . Abr fc«ö gezwungen in den Kampf gezogen ?
der herzlichen Wut»' der hoben deutschen Negierung nimm ? --
'llmlsscht »ins Cnere Neltgion . Cnere Sitten and (Gebrauche , ja „r-
mehr , woran man Cnch in der "Heimat behindert hat . nämtßl , y,
Crleii img de- Lesens und Schreibens , das gewahrt man Cnch tv•
Man hat besondere Lehrer hierher berufen , um Cnch in (Smv
Neligion und Sprache zu unterrichten . Wir hoffen , daß Alu e .,o
dafür danklmr erweiset und das . was Ahr hier erlernt habe ?. », ?
m der "Heimat unter Cnere » Bruder «« weiter verbreitet . Criimc-
Cnch ftitt». daß Ahr Söhne de» Tiirkenvolkes seid, eine » Bolle - nor
nahezn 7« Millionen Seelen , eine » Bol ko», da- ein (Hebiet vom
kan bi- in die Mongolei hinein bewohnt . Wenn Ahr da- >: »ic:
werdet Ahr sartfchreiten und e- wird ein Tag kommen , wo r.i-
lioffentlich alle «er »inigt sein werden . znsa»imengeschwe «ßt zu .
Bolk.

Fm » Schliifz fordere ich Cnch aus . in Dontbarkeit im
unsere -- erhabenen ."Herrscher- de- Stbalisen . seine- erlauchten
b«.i,dete,i Staiser Wilhelm » 2.. unserer verbündeten sieggetre, -!,-
"Heere unb des großen deutschen und türfifrtiou Volkes »u gebe, !>-
eie leben hoch' - Tlchok Aafchasnn ' "

Die Anwesenden stimmten begeistert in den Nus ein.
mürbe die N »'de von dem (geistlichen de- (tzesangenenlager - in- 7
tarißhe übersetzt.

WB . Berlin . 27 M .i« Die ..Norddeutsche Allgemeine Fenuii-
fiftroibt unter der U»berschr«fl : ..Fum Abschied" : Sheute abend va
laifen un »re türkis»hen Cläste Berlin , um sich ttimichst nach Miw .n.-,
z» begeben und dann «,« (fjfen , Bremen . "Hamburg und Dresden
imtie ab zustatten . An der N»ichshauptste .dt hinterlassen die 0911101:1,,
scheu Abgeordneten eine dauernde Cnnnerimg an liervorrag, '«:.' !
Persönlichkeiten , d.? mit klarem Blick den pi' litij »Hen Fnsonnn,-'
Hong erfaßten und mit siche: »' »« Urteil erkannten , daß ein BimSns
zwischen Deutschland und der Inrlet keilte nullkiirltch»' Sionilnti. nl"
biplomotifcbor Stlinste mar . sondern der bleibende Ausdruck »ntr
onf «»'vier (tzrnndlage ruhenden Anteressengeineinschast isl Öhre
gehaltvollen und sormvollendeten Ansprachen haben für bi»io t"
lenntnis »rnent beredtes Feugms abgelegt Wir lind gewiß . ' »
die hier befestigten oder nengekNiipsten Beziehungen reiche Fnukü
zu Ctiutsten beider Völker bringen werden . Die Fahrt durch »n>kßn
Teile Deutschland - mird sicherlich dazu beitragen , die Cindrikk
'mn deutscher Art und deutscher Arbeit weiter zu oortiofon
m 'Berlin , werden unsere nereluten <'laste liberal » auf Dc»i!'*lvr
Baden ein herzliiße WtUkvwmen linden Wir hoffen , daß in-
Nene nach unserem Baterlande in freiindlichen « ("ledächtni - l'»,-.
ren iu>:» nn - gern in Fnknnst wieder mtssuchen werden

WB Niüuchen . 27 Mai Fn den« vel' orstehenden Bein .l *
Nirlisch»'«, Parlamentatier in Mii «.»h »1« schreibt die ..B »m»' i"ch
Staatszeitung " >» ihren , Begrüßungsartikel ». a

Die Tinte » wißen seit langer Fett , wer ihr einziger Kteim! *
Cnropa üt »nd wer olleii « die finsteren englisch rtiffifrh «r»n, '?!
scheu Aiisteilnng - pläne ihre - Nei»he - wieder vergeblich gemailr
Haben dar Deutsche i.ei.l, war »- i.ud sein treuer Bitude - ileneß
Oesteireul ) Ungarn , die die Ti ' rk. i? davor bewahrt haben .T.t'
mein , fi? nn » zu Dank verpflichtet lind , io lind wir es ihnen mor
über nicht minder Al - wir im Berzweifln «,gskampl gegen >nt
Wel « .'m, ,Heinde:« ,' tanden . war die Türkei der elfte Stam . !"
wmt z».g»' : >e. f>' tn fäiarfe - Schwert zu ziehen und sich ans uxfert
eene mi »teilen . Das war nn « fo höher anznerkenuen . als fio \m
Aahre uoiher einen großen Krieg »iiisgesochten hatte , den« »1» .ir-i
berer gegen d»i- verräterische A«»' !,»' » nnmitkelbar voraugegona :'
war Die Aögevrdneien de» türkischen Parlaments können w.
De» alle «herzlichsten Cmpsanges bet uns gewiß scue Sie l"»'"'k'
zu im- als Freunde , als Brüder und .Stai' iptgenofsen . und nntD.r
-il» solche' i »«« ii'«- begrüßt Ci » ganz bi'sanders herzlich» - Bö«-
lonunen iiiien mir dem Manne zu. der »-n ihrer Spitze stein V
B,zepr »,sidenlen de» türkischen Parlamen «- ."Hussein Djabid
Cr . der Bertreter Stonstatttinopel - >«« dem Parlament seines Ae.tn
ko»des . wild nue seine Kollegen sehen , wie da» Banernvolk
B »»n»r„ - » miptfti .Dt, wie der Ba «)»rnkan >g ihre Freundich ' :
ihr 'Wurkeu z» würdige «, tvislen.

WB Biünchen . 2K M »ii Die tiirkischen Parlamentmiei n
ß " Heute >ormittog mn ' in Uhr an « dem BahnHose en'
citlone wurden fie »mm «i' rsisiüen (Hencrulf onful Meinineruh -n
mögen Am F «irfte «isal »u, b»grußte alsdann Staatsrat von "
berg d>e ("taste »amen - der banertschen Staatsri 'gierung . ' s h'
cb»iij,«!l - »iniuefenben Bertreter der Kamme « der Abgeordneten i.n?
b- r siadtihßen Belwiden mit einer Ansplti .lie . die mit einen' -?
»•1» ne:: Snliaii . iei :« töpfere :- ""»ei und da - tapfere "Helden: - '
D inanen ickiloß ""leran ? erwiderte der Vizepräsident der r

Suiinmer , ."msiein D,alnd Ben . in türkischer Sprache.
>"e.> Wiiiiscl) ansdrückte tu »' d»>-.' weitere (tzedeihen de- Deuii^
ßeich»-: und mit einem "Hochans .König Ludwig säfloß . Am 0 .,'
beid'?r Neben spielten die Militärkapellen die entsprechende, ' -' t""
neu Auf Dem Wege nach dem ."Hotel wurden d-e (üüste
begrüßt

W '.tz Sofia . 27 Mai Die Abgeordneten der Sobr »nn> --
gestern no» ihrem Bes '.i.H in Deutschland und Ooftorroid"
muh cofm ziiiiickgelehit sind, hoben «i»chgegenüber einem Fen -i»̂ -
Vertreter begeistert über den herzlußen Cinpsang in Oofter:ei*
Unflat » und Deutschland und die umin - löschlichen Clttdrücke gc?
ßerh die die Netse hinterlasfen hat . An- besonde>»' konnte <:>' «hr;
in" ? Bemegnng nicht verbergen hot der Crwähnimg der ,.l'»'«-ii--
warnie » mit» herzliche » An inahme , welche ihnen die kmi«'
'Bolksiifuchten Deutschlmids bereitet lmben Mit großer
g'Uiz" lo ben dl» Abgeordnete » hervor , daß die siihrendeii
üäikeit ?». welche ße «zesprochen haben , führ zu erwähnen oorflnü»"-
"iß Bnlg .ir «»'» i.l'liitandifl geeinigt »,, . \ den« Striepe h»' N' i ««ul''''
»niDi»:1) o. i wnlsckmstlicheii Bevo «zugimg seitens feiner Berbin 'k'' !'^
erfieneii werde . D,e Abgevidne !»' «« sprachen sich bewintdei '»^
di»' (tzr. «ze Deutitßltind - an .- and dnickien die Fiwersickit »«>:--- ^
Bulgarien i», Bunde mit d. 11 Mittelmächten einer flUmtfnW
Fnknnst »ntgegcngehc.



Birluulj . d ;; 2“ . '.Jini IhM

•I , i e 2 i. n m i n 1} ftnnfi iiiriit im vioidion bi":
•mmalv Mai . bradste nn >j niu * »ian \ t' inpfinb
•uii ' i Weifluii# v 1 einem iiiltcit . büninm 2prtih
•: man m' lsucht. wieder \n dl I lanm nlHteleflte.i

•i*i foi m eisen. in *r ;fti) ronr die Brise . die den
, ! non »Nr.rdwt .t i»r> entgegenwi 'hte ’JJamonili .i)
ztigie der Fimmel ein ro.ijt uri .'öflrtimifu1« Gesicht

‘Ki’fliMi rieselte stun d .n«lang uoin bleigrat «.' i
Am Nachmittage verzogen sich zwar die Nebel

. um etiyo ». doch v^r" !achte die Sonne sich nicht durch
.:. u r bisse r llnaim .'i der »MUtternng litt namentlich

:iirt recht erheblich Die Fernsahrten zeigten durd)
gerinne Besegung . während der l' ofolnorfohr

iwd Biebrich sich etwas besser gestaltete deinen
: :»li wi das Letter dem Touristenverkehr rr.ich den

- jimqem Grün pra 'igenden Balder » ? o- i
; i den oöllia staubfreien Bladen in soitlichstei Xf»i?i

"nlu 'v, irisches Wanderleben Mit 'ksucklack und
. nistet , die ^Mandoline unterm Arm . sali man die

' tm 'fli'l in crfmr ' n am srichei» »Bkorgen «toi ; Neo.en
. Abend lrohgenmi zurückkehren Der richtige
..ich sich leine Tour nicht io leicht uerderbeu

,nn.  den :i»i. ds Mrs tbei aui >««iger Wmeiung»
! bis i Uhr im S «hi«ftpark Biebrich 'promt*

. ert.  avsgesnhrt oon der »Mlsikabteilung de-
il unter Ifciiunq de» Oberu .usiknnislci > Nt

i .mu» l . ..Unter der Iriedenssiagge ". Manch u.
' Cum rtini * z Cf . ..Die Zigeunerin ' non Balle

•Mn' inmlMl " aus >i Wagners ..Ginterdämmei iitt-a
I 7mt>odulttoii und (.' hör aus der Oper ..barmen'

Deutschlands Erhebung ' . pestmulis zum Andenke >
i on Nizzius
I"i Schneiderhobniche Badeanstalt schon längere

■:* «t stellt ist. wurde j.' i.i auch die Nheinbadtanstali
'" ilt ürtsentlich entwickelt sich bald , begiinstigt durch

Wetter , ein reger Badeuerkehr Wenn auch das
- nudbad einen Teil dt r Badeirenude nach dorthin
trotzdem t" > der bequemeren Lage der
B >. d e a n st alte  n auch hi r d*r Betuch de-

Badegäste stets ein lebhalter bleibe»
azarettzug  brachte gesi.' in iur die hiesigen
>u* >it L eicht u e r m n n d e t e n vom westlichen
e Weil säst alle wegsahig waren , ginn d r Ab

.' er üblichen , bewahrten Weile jchnell von statten , so
ii> lu gii ! Ausenthait iu Biebrith West weiter fahren

i Belanntmachmig über Höchstpreise sur Bamnwoll
ad Banmwollgespmnste ist vom stello Genernlkom
•> ds »Mts em Nachtrag erlassen worden Näheres.

u<\ . .\ Pvlizeivernaltnng z» ersahren
l»i a l»r o e r s -i in m l u n g des Ilandwirt

ur ! . Vereins und die 7 Generolv rsammlung des
iur den Stadt und Landkreis Wiesbaden hatte

üiitog seilte Mitglieder zu einer Berjanimlung »atlz.
' Nt eingeladen , die unter dem Barsch des cherrn
Biebrich tagte , in Anwes itheit des öerrn Landrats
von M iwburg und des Geheimen Kommerzienrats

iu mm Die Nichtteilimhme der Landwirtichasts
r Bersommlimg wurde sehr vermiß Nach Be
-hl,eich tkrschieneneu durch de» Barschenden wurd -
i 'ui uhergegangeit und der Nechmitigsl ericht i

Cbjtbau . erein fiir den clabi und Landkreis Wies
m Bermögen von 44Nfi.3r> Marl aus . oer Cbstmrrki
B Iran von 252 5.1 »Mark und der Bezirksverein einen

'" i »Mark Den Kassierern wurde (Entlastung er
' bait ' iu'pektvi Bickel Wiesbaden crlauteite in einem
>iliag das Thema Der Cbit und Gewi .sebau in der
>ne uaiiptrolle spilt in der heutigen V' rnähriings

" da -.- uicle ander ? Nahrungsmittel erieszen musz. Die
. -mdmirts ist es . mehr denn >.* aus die Pflege des
i ' ' Die Bekämplung des Ungerielers tft die Ma' ivt
u iihtia iit die Bekätupsung d r Schädlinge am Wein

'treisausichusz benilligten 3<mn»»Mark Winzern »t
11**1» zur Beiäiassung nnö Beiamplung des Ung*
e» verwendet und aus die einzelnen Gemeinde » vor
»lierdiir .ch loll den Winzern Gel -i.'nheit aeboie «.

i - itliol und Lchwesei preiswert zu erhalten . Treste «.
Betiiehe leine Bermendung siud ?n. können an d.i-

'I >>i Beiliu ahge ' iihrt werden , welciie inr trockene
' it und iur gurocknete ! »Mark Dieselben linden

] iur die Lchnaps i'».t» »Margarinelabrikativn.
. r regeren A' -pslaiizung ro -> iimacn »Dl stbanm '*' -
an zur chonlervierinig zu viel , U' i'er gebraucht , «st

! : lid der Aliens zeit d. n '/rtrag ber Cl ' lteri ' te d'.irh
u machen Cin gutes »Mittel zur Buckeierlparni»

von geschnittenen Buckerriiben . Baretten und
Da das tSemüle besonders iur die ärmere B -.'volke

g " lahrungsmittel bedeutet , ift es erlorderlich . ein
' aul de.» «röszercn memiisehan zn richl.'n . auch
das Dorrihltem warm emplohlen . bs wäre <
" d r Anbau von rriiliensriichten sich heben wurde.

dem des Fleisches doch joft gleichkommt »uera -,
aicherst lebhafte Debatte Mun nach 7 Uhr wurde

- ' l iulene Bersammiung geschlossen.
i olikum kann nicht eindringlich genug vor den m

'"erholt zuitt Berkaui gelangten L r s a g m i t t e l n
u w iint werden DieieUen können nicht nur Bul

!i iu lei .ier »Weise ersetzen, sondern werden auch zu
l ' hohen Brei ».- sei>geho »en . dasz diele zu ihrem
i.i ga '' !einem Berhalims stehen
' » r Bienen, '.'iach r. i der Aussiihrungs .be
-' er Beiordnung über den Berkehr mit Berlrauchs
'lpiil lt.' l «' D>i.-bl . Bl 2 - ti'n halieil Imker ihren
> 'ur BtSiieiNiitterung . soweit er nicht durch »noer

i u i wird der von der Landeszeiuralbehörde zu
-7teile anzuzeigeu . Diese priitt die Anmeldima und
elitte,si *ilt* tili Die Entgegennahme . Bilisiilig

der Bedarlsan zeigen ift uhertragen worden fiir
- un Wieshaden dem Bl .' nenzuchteroer . in für d n

NUesbaden «Borsitzender .»zerr Ceminor Cber
' .Nonial ' guri

>l ii n g v o » A ii r n ti ft •*11 n ii g s . B t ,
'■' B c n i I u ii b n ii g sges  u ch e n. Die Zurück

U'gs und Beuriaiihuiigsgesuche haben sich derart
oisetUlttchen w -e in, prinaicn Interesse der (»U*

<• dringend ersotderliche Besch!eunig »ng in der
erreicht weiden kann , wenn die dariiber l«e

ii ' i. n genau beachtet tveidcu Die »iaiidelskamtner
' ' ->ilht deshalb «niederholt die bezirkseingesesseneii

-' uimkiksaiit dosz echirüchsteUungs . »Berstgiings
g »,esnche nieiitaj -) unmittelbar denn 2teiln Eene

'ppenteil . den Bezirkskammaudos oder der V>on
t'ulH*n sondern stets an den .Unii 'D-oksiszenden

'imli .m iLaiidrat bezm Bolizc .Präsident » zu richten
' ■ ousdrücksich sur einzelne Julie Ansnabiu »' ', zuge

D. - weiteren ist es dringend erwünscht , d.isz di
' ' ■ii Namen detillich schreiben , ihren Wohnsitz genau

iimzesteUteti Neklaiitierten den Truppenteil klar
' esn.he. die mehrere Leute betressen , in einem
tuen , aieiem aber Londcrliiten e,n »Bezirkskom in

• " eilen getrennt hei legen Viidlich möchte die Man
bi verfehlen , nochmals erneut darauf hinzuweisen.

" ' itge .i on den u«*rschiedenen Stelle" ! und Vin-
-' 'efuche. bevor das erfie »nischieden iil . »>̂ »t m .r

rledignng der (»teluche erzielr , sonder » häufig so
•»i» uotwetidme Ber ! iuduug der Afi . " eine B- r

' ' ' u w«id . Alle tgesliche werdtn mit der gioszken
!l eitet , oerlaugeu aber zur Orlediguug eine ge

->ue ,sur »ickstelluiig. Bersegung oder Beurlaubinig

ilu '- o . - gesprochen v.' . id -. » lanu . wenn nach Anhoiung der Behöl
den utid Sachverständigen die diingendfte NotU' endi .' . eil g .i>
rr irlen isi

WB . V. r Krieqviu .' schtisj s' i.r Olle Utid .zetie . *g: aus
a .isu erlsotu . da »; d>e Aus-inaiu -.;i Sonnenbli ' iiieu . ud Mo ' .
b' ieiis v . rftricher ist Weite .c Besieilmig . '> *:■i 2a -' t'g ..' ur
halb rn .cklas. D »ui de-m lebhaz .e» .' .id. ih -' ll, a . a de. Auir * de-..
>tit «g- a !'ssch»>si. . zz.' nz ", d«*uis«hen ' - >- aöen i at . u >! die
B *s:«il:mge .i ' <?aa !gu> oiU .i d. .-i' ll,e.i ' . we :' io >a .»I . •.•!»
eiugel . da ' z beieiis ,i> 'D-eajni ! d,> ' . .> i ht r d. ge
ionin * Sotmeiltiil ' im' nsaaittiit reri ., . wi., Die «m*•*ad .*r
Dor ut ublim ei ei iu * leg . :» >t .» >u » uncher :> .- zu ."' iiiuszi er W -if?
**•:»• to' iu Je Oe ciahon ilii ' i dt itictlen Du .-ii . aluwe « r .' l ' u .i
nimmt 2ontte *«iblnmeiisamen gegen nu ie,ug . lt von " « / «e \
tur da . Xilonraiiiiu eatgegni Mage n. auigetvatidte » teil er im
»)irhlt durch - *:. . v- rtiie ein iiii , L-rfolif heschieden '

n>. Viecl adni um Bi ", -u 11*u: N . giathuuses lagt h-' i.ie die
'Brltot ' tsanimlmiii dei >)t udwer , .lummer uiuei ih-.em s'r. ll .e .'

lr . it l.dtv Boriiszendf .' B:ut Ieaulsu .- ! Auf de .- Tage ?ordnuu -z
stell, neben d. n uluigen lai .ieudfi '. Berichten , ein solcher ul-oi die
B 'rmiiielung oon M,'eresl «* ' t , umiei >. :.-u*r du- »Hlufino ! mio.. zur
Liudtiung der Xriegsnot und o, .- .Neutrale Crgum tio . der
»Vi'idn". rkslaiiim «*,' ziir BermUfelmig . an Aufttuge .i

B v u i g l , r*j e c et»a n j } . ele hichtud Wagners ,-ig
de-., ''i 'bel '.iiiae .l " ifi i , .u ' i.ui,- Juni ti uvigelehtii n .'.d z i-nr
g. langt tun Du i- . t ig . d-- - > Itun t > Oer Boiabend ..Das ! wnin
gvld ' Ntittwo -n. de.i Jom «! oe, l Tag Die Wallirre ". Irei
tag . d*n Iu " i ii der i  Tag 2 >*gtited zur Ausfuhrtmg . tnah
n >d der ! *.>t * Ta ., ien ..mniti mg ' am Mittwoch , de, : 14 Juni
er ii, 2u ' iu* gehen u ti» r - n.ud noch daiau ' auf, »’«’! Mm >>e ni .i .t.
dtisz be Abnahme eine - gleichen Blazzts tu , allt vier Bv . itrll 'ui,e :\
i ieis . iinaszigniig erMuif 'iah n in aus dem Theoterzetttl tu
lt' ni :. gegeben

u .- .iigli . ' - - it i. -i i »- 1• 1 1- In Ahuiidi !ang d - -
2pii ' i .-au > teilt d-.e "»nteudaiiiri mit . dass am Montag , den b Inn,
dn . Stelle d> --o' -zei. '-' i' .'-i Lusitpiels - ..Im mei ',eu :Ho-Yi"
5 i I Iih«! > ..te Ide Il' ifd . l»0. ' Ml Iden u-iid

Koccnthal . ? ee »imi -g um >e .,ei .i*mherg Nus um Donnerstag
nachmittag mit bteiolge in >mle >em Drte ein Na .l» einem znui
ui i digen Aoiem ' .n * im ..(Kalthaus zur ichoueu Aussisl»!" iNeuleri
l erliefs der >t»uig n ohlbesr'edigl über das hier ihedotene und cl'enli»
*.'ber d'«* t errliche Lage ' liauenthols . wieder unseren galilichen Cr!

^ranlsurf . Eroszherzogin Milda von Baden trat Samstag
nachmittag hier cm und begab sich nach Schlosz .fsouigstil » zum Be
i' iiih ihrer »Mutter

— Di .* am Mmuag morgen mi Mansslur ,̂ ahrg «.sse 1h * tot
ausgeiutiden ? ,frau des Bäckers Siminedinger ist keinem Ber
t»r chen zum Cpier gesaUeu . n ie man zuerst »nimhni , sondern durch
cünn 2tnrz von der Treppe rnu Leben gesommen De: vhen *?:.o
wtirde aus der Malt entlassen

Llii' bnrg . Am .Bi »JL'lai sind 'h* Jahr «* oersloileu . lut tu * hi iigi
evangelische Kirche cingeweiht wurde . Die Kirche wntde seiner zeit
hauztsachlich mit Mitteln des damals »eugegrimdeteu Gusiav
Adals 'Bcreins erbau , und von dem letzten «>afsa »itsche>i erg tgeli
i,hen Landesbiicho ». Wilhelm « geweiht . Damals war d«e evan
o lilche cheintiiide Limburg nur mm Seelen stark , nur!» mar die
Bsarrgetneinde m*1>* lelbstandi i. sondern der Bsarrei Siasü ' I ai -»*•
giiid .-rt »seute lmisicht die Gemeinde über :Uj(mi D . elev

m fin karr . Ihre B *r ' nmmlm g der »Mitglieder der Nas
fauifchen Lokaloereu e iaitd ous (finiadung des Borstnnd s des <»t»-
vtrl eveiems iu , »Nassau Sonntag nachmittag in der ..»Alten »Bost "

dnliier statt , zu weicher sin, neben einer gioszeu ,-sahl von Ber
tr . ' ern von Behoite .i und »Berbo , etn .a *.'>•» Berson - ir >in ,t-
'uiideii hatten Na,1» dem nom '.'<orsiszend .*n Architekt 'föolil Wies
lud «n . «stattete .> <»reschaitsbcri .1.t des chntral Borstavde -. stehe .-
rnud Bereu ,sur itglö -der im Telde. 74 ».Mitglieder und I4ö
Sohne von »Miigliedtkii sind gesallen bs sind Nmirogu , an die
Lokalveieine gerichtet n orden l- l die Aendermig der kdeschälts
ordvm ' g ' in die IorU ' ildungsWstile b' iwa mehr als ern Bieetel
de« »vereine hat zl-sii-nmend geantwortet Di .* Mitgliederzahl ln
laust siib nah dem Ausscheiden oon ‘Ul derselbe , wahrend des
Krieg s ans n^ l4 Der Auslall an Beitragen ans :m»h» »Mark
Nichtskestov. etitger sch' iekzt die Iehresre hnnng mit ei.ic.' l kltinei.
ll «btrsihusz ab Die B,*lsa .:>!t' !uvg wi rde im llebrige *« .ins,ii " »U!
durch Buichte ube : die Nntiauisä, ** >,rieg -.'ht>'ssasse . d.e Tätigkeit
di Nlieiii Miii 'tiirl . n Berl «indes ,nr »Bolksbildun z. den sitchliheu
.̂ '..satmn . nschluh . Mandu erts im mewerbevcrcui iur »N-istait tind
..ln , du* Iöid ru : -i des M.ntdwfrks durch die Gewerbev -.' reine . Irr
d ' *ri Be . .Ute des B *' bande - *i»f Boik- bildung wtirde ein wahre.
M t , "->' ä> Bildung , helviiders »achlicher . ," itt*i den Mannschnire»
«v bei, Läniszenoräb -ui iesig '*!ie!!t Mlt d? " l Cfr .' ir ir ihr - >«,

schalt iniitiie dt -e Aei iraluer *iu -- >.> l'as tgebaude der '.ikasf.rtitsch n
Laude - bans an der Nheinstrasze in Wiesbaoen verleg !. D>•
.h-ii' iisstekitk ." - ' >> ’.'gieslu ' den hat auf >!i*rd h' i '.'lui ' nae lifoher
im ' -ri nah th litt feilen nottaeaehe ' Bezüglich ' i io ‘»et Biiduu i
t > . *ft *i -r ' irn *. . hilisl l.r ii .-, 'Vc. •■; wird emploht u ni » «ihm
B.ra ' t da >.' >it bin zun i . . .* d.n'z . .*> d e- Mieih *-. i *•;.,,t- für
D." lebe.» die Manmlir ;u ubernehimn haben ., da ', > mich 'N »gl- !>
' *! we ' therztg veifahr .' u t,u»d

Bllerlsi aus 4ar Umgegend.
Alainz In u* .ameradtchalt Li , e iuhrende s >*„ .* spielte

stich ai*! Snuts -tag abend am hiefigeu .»»auotlahnhose b«- d. ,
ki-i' st eines Lazarettzuges ab . Unto * den Be,wund « ee. i' -iaud sich
eine Gruppe van vier braven Heldaraiien ^ die hei ihrem Abtraus
Port noch den Lviaietten drmae .' d baten , mai * mog .* sie Midi» von
einander ireimin Du- vier Blieget gehörten d. > vei *r!>".Bruft -n
Altti -. stu' en an ; em r . ein hurtiger Laudftnrmmann zahlt , i-ei .u
4i Jahre , nährend der jüngste unter ihnen e«n IIuiiiitif *m Strien -:-
sreiwilliger oon Mi 7 .ihren war (*>erade oon den i•..**■*?• Mai;*a
raten wollten f:.1» die wettcrhartiii . arnul ' ii ' tit' in Menne ui i i
trennen ..Wir haben mit ihm zuiamme .i geiampit und sml. «
i '' m veiwnndi *! INI* d II. Ui' d so 'Nuchlen Mit lil .ch wei ' erhii ' bei >, !' I
i' leil»en " . holen die wackeren ' ln in . 7>I»rt Bitte uw,d . ielbsti . r
stä 'idlich oetretilfrls *rftillr

TNainz-Koilheim . »' e >.1- . „ l a u d u u g Am »zreitag i' v.h
tl' itia .s wurde >n h' fsigi u »Hachhaln die Leiche einer Iran gelandet
Die Tete tit d.e - Monel n.m.m.-.'de Iiou Grab !ina . 'ne am l-' i,
i- i* Dienstag den Tod in* Waste , suchte, lirdem it,' sich oon de,
Mt lenhiutti * " IS in - .! »et i' ui I Die llrwu , d, I I nleiiae .i
Ti -i ist rnibekaril ' :

Aus Bchrinheiirri . B*i > mo Ml bie hohen r j'iuocUneiii -
Die . .'ssalsende Taifa, !,. . t-asz giiiide m den iheitiischen Städter
zwifcheit Worms u -.d . ' mgt .r >i»o >ae Spargelzutcht i.-. der nacisiten
I!l" gel..' iiii io li-'d*!' . . Birne »ich» b l,ochsten l -re ' i . inr Ss»aig '*4»t
l" .»l-re>.' de- di .--. : rl" a 7 >. ' ' on gezahlt werden mimen , er , .„
alli !ithiil '' »*n he» den i gtosz e» l. iiiinli -n Di. ll , fache e- e>-
ni' at-sl.ndt' ii l* ,- t ' .-ibi ' i ' Item indes , wie die Spargelznchter sekblt
berichien einzig . ' . llem :»>*. du , .Mnndlei ' . die lii'a emandei n-
nach nie erlebter >erl ' ie:*" ' . mir siel, io einen mo-slichst g ' oi .ev.
'Bosten Si ' .' i'i-D'' «n um. in Bei der allgemeinen Teueriiiig der
Li beu - iiiiilel fi imrit ' - .- di .* Spnrgelpiei ' e in der g- infi.Lchteir
»hohe '.» halten . »>-• > nmii di - «.»rnte noch so reichlrl insiallet*
D.' h ober der Loi ' dwri leine Waie aut d.-,,i Markte " *bl billige,
loslihla .,1 dei -d>e -l ... i' ietei . dar ' i' -iu >v-»hi v ck>.
oeriibelt weiden So irei -." ein -- das andere , und der M-nfn n .un.
teuer bezahlen em rl . i .»'» de, Mmmiel die Brüte gt'«e..nei hat nV' 1
nidn . der chvischi" bände ' iah , eben leine billigen L«b i.suuttel ins
kommen

vemischser.
Nach Anarbnuag de-) Bunbesratcs soll tu Hukmist den "It ge

hörigen der Angesttlltena .' lsicheiung . die ir.i krriege durch Miieas
Saiiitots - oder iihnlnhe Dieitsie dar erud htruisuusahig aewotd .' i
lind oder werden ib >e" »Anirag die »'.äisit * der sur i"* a > d»-'
'.‘eirl;- >». >>' i>i‘rni ' g . iitn ;; -> '.'ii»-,i ilellie enli 'ichiet, .> .' ili -l»i »e
tl ' iue erslatbi >l" iden 'Bei s.eiwiUiger Bersicheriing werden drei
'Bienel der eilige zahlten Beitrage erstattet Dei Aniprnch oerfallt.

i riiti er nicht l ' .ir -u I . . . -.-iiift nach < i.,i . ii der Berlissunsächig
' - it z' il ' i id gen iit' i » nd diese »zrifi l»e.ziii:u »edach vAit uor
Sinms « de .- »taleiiderjalii e i.i welchei'i der Mrieg heendet wird.
D .e '» .i-.li' isiatl ' ii .g liegt m> Interesse der Bersichcrien . wenn mit
d i- , '' er . * nnsginz'.I -u >echue» ii. Die Stellung des An
t. u ; . . >-*ii !i' i i. , , .mt’ri iii.i}, . mi i ur spatere Wiede rein
tut : ; *•- B nr - *i iii ’K :i . :*> .* >etsirl,- rrn»;'.- i-slicht wahrsch . inlich
isi. denn »ui d>r »inckeritutlr im eiiiüln »olürlich die b, .ch. r . "'wor-
bi u. Ai' tnuitsrsia ' t

■ Berlin . ;?I •>«u• , der U-tMio«. Dolm.ua -,. ^rehlitig
d l' -. sz ' fn» Suvdeinfdren »' iuii . lilotterit l«elei! 7'itiUi» aus die
.' . i*.i " Ii I! dl - >1, iilii ! I >?l,' llil l ' i, . :it»;*ii k
n - oi. N . 71. . ns :, . | J (.: i , i« | n | ! :17‘MI5 ;i> 2t
p ! . s» ..'* 1- 1 : l > t„ . ->».< t.u .«2.» . i. 'ieii l-r*7 S!> \2 :\ Mi »1 -1
' »*• 'I " ' .'2 " s' hs ." ! ••7 »•>2 . M ui 12M»n n. r)032 > 7 " ^2
I -b l ' i' . s M Jll I . l ' - . t . -t 1' »*» Mif, IHM! ' , ; 1»»H | 5i
:: . .11 2 lb - .»>«- ,s . - / .»> .' '* In der Nachmittags
.ch.hnng ;!*ii 1”, i » «* . .. «u i die >. I t - ' -. ' ». I m«».»•» -j auf bse
>. ! i-.e r >•>417 In « 2->J . •'»"<»«» s aus di-'
.'I i ; - ii. 11 : ,r » s'.tt, .7 l' i.'* >7 .'." ii .*>7 5'2i»
«i i,." i v »:mk v , mi .ui , t 4'.»!' nisiiii  mmiiito  i, >2
Ir .i .US 111271» 1 ‘11Mi i .iohMi l .»2 4..-1 l -i'.HfHl l , l 4'," 1V.M44
|.r»77*,;i I5K .M7 M»n :;i. l I . 7 7S9 | .SJ H!7 1>L, .'».Bi 21MS07 221 051
222 « 7l und -.' .' t ^' >2 «Chile Gewähr »

fli. nrrnlofcfti oen Kessel Clu rbesehishaber in den
Mark **, , ha , em » Berlin ..' tg erlaiieu . die einen tiesen Mliiguis m
du?> Berliner 'Be,sehr - und Sporileh .-ii d.irsiellt . Die Bersugung
laut - i Auf Grund de-.- ^ de-.- Geieges über den Belagerungszt!
ftaiid in>». t Juni 1M.r>! ordne ,ch sin die Broviuz Brandenburg
und den Sindtlref . Berlin hu,mit solge.idts an ; Jede Benufoung
non Fahrrädern zu »Bergnugungssahnen tSpazieisohrten mid Aus
'luge », lern r zu Sport zwecken «vird hiermit oerboien . Fahrrad
rennen onf Neimhahn *» diitlen siattsiudfii . wenn sie mit vorrätigen
sogenanntell Nennreilen (geschsosseuer Gummireifen ohtie liiifl
sck.lamchs ausgesühn werden I .-de llebertretling oder Auslorde
kung oder Auifizmig zi.r l!ei ertretutiis u ird . soweit «licht das Ge
ieiz eine l.chw-erere Strake androbr . mit Gekängni « ins zu einem
Iahie beim 'Borliegen mildti ndei Umstände mit »iatt oder mit
Gtldsiro ' '.* l oiiu ».'Noick lesiral « Diele 'Auordmmg tritt sosor«
in M.-.i ' i du- Dauer de .- Mritge - wird t.!ia da - ,Fahrrad nur
m .!, ai -. . :-> Bei -roernui , nriiuel i *r und -rr Arbeit itatte und im
ti fri' •»».*;!vum 'Be , ivetid ' .ua »it.l . > Berliner Sonn
tagsradiei und iudlermn > werden »ou der verichwin
den . ebenso die beliebten »hahle,ntalnten und «milder* iportUchen
Uttiernehmnttgen

AnglaudUche trierpreiie in Berlin . Die ln « einige » Tagen ein
-ui v .i' ne t»ierlii !' ppi»eit ha , -n einer um «hörten Breistr . iberei ae
r >l" ! n e - M :;:.' ,' sbrnt . •ms»to.*r. nm:öt*n in d.n Berkauisilel !-'
i i» '" ' i " imm mi , Mai ii > em o i nicht welliger als 142Bsennig *
pro Stiiil gesordeii vine -- dieser Bie» hat die Grosze enles Ton
beneies un >- wog genau Gramm ''-reise von 2n bis HOBlennig
wa .-en r heralt nl'Mdi Dah .n iolti, - die t er nn Lande allerh «»chsteiis
t '» 'i*i,iin >is. rieliach wemger i >e Brrln .ei Leitungen rufen nach
behoidlich «r Ai'htl «.

Brithenau bei Iiltan »ueitag »a-himitii '' gingen über die
l'ena .hbarteu <" reuzoire de .- «triedlaud . , und .heichenberger Be
zu » Iilui'i - tgf „-■-r■»•r i-.id u allenlwnchamgt ' i liegen und Magel

' > I i:--!' .- . ! AI . ndstii .il . int nu h lititi» Mi hiesigen
1 ck " i .>> *i* »t. : i Uarfi i-, ',ied . - .! . me -i. iobasz sieh schnell
die Backn* inid «nraben «iillt *. . ; ,n du*lei .seit fam au, ' , ochweis er
. •' •el .inon itrizt * d * tu »r gD . gi'neu 5eile des Crtes zu bei
r >‘ « D*i:. :. . r*i iu-' .ibod *,. >m *W-i" - " e»*hu 'öene «iamilieu
w'.ckdtii tu ich du* idsn ' ll aiiiteigeude -* in >hrrn Wohnunaen

.' -' ui*. !- ' » ..'gl .-I tui jj-iilt , rron lMg Nicht rech«
.e :i* ' uh * .* [ >...?»: werden D- .»' men drangen in di-
Be !i : NI*. * • ; 7».' \ ' r*-.- ii.iiden ' IIil '.'*-» Mid ein »Mai ' ii
den lod ; mehre - tnebtmb - iourd - - »du . rr befdiubigi In der
Nvdi . gt' ü . ii d * Nturk - r '.-avr ' e?li . .« e, • - ,Ho >i in den .rlub -n.
iiuf, «*. . ' •int ' *! em D angerichse :.* ? nd* uni , Ge
'•.' * M; ii m i»i ." w!n >h

izeldgraue Bland nschrisfon An - dem «Ti-ide wnd de- . .Main.
1g " geschrie'".*» : D.n g,olze Weltkrieg ha : oen Deutschen zu einem

'. .M!ii*iibm «m .Ier g-'madu Wie «uamher . d-*r bis dahin kaum »ihr,
dn* ' ".ifeine> ' ■»ein .rhanu I.mavsgi sommei « war . ift jeszt in
Aa ^ lit 'd. Goli -ii-n ii. B - l.zii ' i Ui' d z. ankreid , geweieu

. ■*«» r di-: L «> d. r Turlfii ihnen ni .h« sremd gebiteben
Mein Wnuder . das, der ,reldgro »e sich uiuli tut seinen Streif folge»
..i'ert ivigte . i.-n>> zwi-.r in der «zo,m von Inidsriiten . »Wer Gelegen
b -1 I - i. solche Insihriiteu »n studte .en. der freu « sich vor allem über
d.' tu fr dt niiiw ' (*,en in . das hier innen druck findet Die
S . hi' il '.bi nach ?»a . nun hm , nad , .'öeih und Mind wird manchmal
nn iNiei i' rareist ' ndi' n Schlichtheit oileuhaii »Gott fchus.e unsere

-»ei« uich Minder m der .Mennoi h>. an * Wiedersehen ", las tdi in
uni - Motdo m lern >iaiizos «si!>e t»ie*angent ' bewacht »" irden Hin
n -' derer ha »«.* zum Ieicheiistitt gegiis ' en und sein >sei«na «»al aus dem
Schwv.rzwald r-al der Wand verewigt forne i ' ahnende Inschrift
l' elag « . bleib oarurri treu dem Baterlatide . und nmd )' der

rimv.t l I S -ch-.it,dr ' " " .iiich  ielill Oer >»ii»ior keineswegs
D>e v insamkeit d ?s ^.Miilzestehe:' - h*t einen «zeldgraucu mi einem
:>elanchoiiidtfu Gedicht ver -.,n !oiz«. das ioigenden Sdslufz hat .. . .
>' dem alieu 'bti,,t „ Iahen , da will die Uhr io recht nicht haften'

L m wackerer Laudstiirmer h-it u a an die B' and aeschriehen : .. .
wird nun >>>hald au Jahren aber dann »och mit foleduld tut er
i inner feine Schuld foui nuderei hm .-ttenbar ul*er den Iriedeu
pls.b aphier «. denn er tragt an ..Wie lange hat der Landsturm
notVmoraut  nn Wis .bvld mitworteti .."4,s Friede ist. nicht
langer ' Und damit hat der gute »Mann recht Oin Bager oer
ü ufo f;.l i iz' lgt" der Behaupt >ug Jeden Ieind besiegt der Deut
idu*. n." d.n, Darlt besieg« er lisch«?' Mombe der Iiischriftei « be
u heil sich mit uiiseri» Gegtieitt. oon denen aber der Engländer aiil
schleditest'. >' i' .eglomnit ..Nieder mit 'Tngl .md ' ..Gott strafe dos
perfide Albio » ! derlei ^ ornesaii '-brn -he über den hmterüsligen
«»fegi' ii lieft man zu Munderteu , 'n>*n Sd,l isz nods eine Inichriit.
du* i" ** d* einen allerdings et :».,- >. , .mglütlte » - franzost
scheu Sprachstudien em . -- Ieldarali -'n berichte«, der an die Wand
geidu >. l-.' n h- t«e ..alon , Satinkaim . Tniaproti .Freiheit , BMider-
I-dUen . Gleidibeit

Buntes Allerlei
Berlin - an , ' .v l ormniag nnrSe auf de!" Lmienplag das

i . Tnail -.' ii a *. ' .' *.->e '»toberi Moch D' itkmal keierlich enthiillt
D - Maiferpaar lieM hd , du,ich d-e Mr>» p>inzeifui vertreten

Ai.« dem Biege )vr C-petsegemeinschatl . D. :: ' . „ B *r
" ' ' "chi" >: i - ai « i t- ord .' :-. iahrba : .' Machen aus den

*-' ! ■'«'! ' iil... N v-1>s . u,' "i ' , laa . 'i u,a Speise.« zur Berteiliing
' i' -z - . .. . .mag.gt » Andranges «it

' • ' .e ; : ."i .ide .,, d-.'.sz er Bered:
a . . i. ' der Strafte ausgeg .'ben

Ive d" - I »I teil

Drerdrn . Iu ,1, t e-:" : ,n vmdnni , >n di . koniglidi ladisische
B -olenmin »ick. »»ulu-•-• LOtilhaufpielinui Bmu' me lllrid ) sauft ent
schln' i'n 2 *e .*• M I .il»ie n :r geworden und war bis in hohe
7 -iii' . liin .u .i .' thiem jU' li-' lnen Die d- - r S -.1m-.' spielhal '.se tätig

kzedbronn . D:e lueiig '* Sirnik -iu -wei >e: ".irteilti * lerls- Pserde-
häi ' dler . die Bierde aus B.fo' i «ti' i'.iber .s ioiigesdiaiit halten , zu Gelb-
suafi .i oen insgesiimi ! <' « >' Mark

Grnnitabl . I .i e ner iiuhei beungten >dorube hat sich so viel
-'' .ni - l av -ieiammil « da ft m-? .«i'gevd darin ab und zu bade «'*
iimo *• .1 ) Mol'.ffii.i .• heimme , !M> di , 0' .' z.i *-mr -.*n . Der 12jährige
Mais Laie *et '̂ nid der dstihriip * Mim* 'Üna im«.". («ahmen eine solche
Puihrt . das Fahrzeug kipple iiiii und beide Mnaben verschwanden
im Wals r Na «l» längerem S '.'dun wurieu Mefelben als Leichen
an - t ein 'Avoiiei . e vre»

Kutsfr ' v . I 'i Iiiiibberz . t •*l das "Imueieu enu - Bauer «! einem
Grvftli i.ii ?,! i" Cz' i.-! , '>>i>ii ul »,,eu und em Mnerlst f»itucn in bei*

1i*#r:rer »im- -.»..?., u'ili'lfou:.v.V::m.rden Trum-u . :» ausg . simd-in Dei «u -ii -tiii *: .«' > e ' .n -fo Brandivund .-n tvd
lich »itleifo



V

I I #)

Nachricht««.
Mn» den heutigen Berliner MorgenblSttern.

8 er I i n. Om (Hetnohrtmanii »er .Holt ,1ig - nielbcl nut
* o o l 5« c f o b r erneut

II .Holte aut bem Nenn«!
. . niorben (ei. um bi» englisch.

- n leantpan » nach onlonilt unb llegnptrn in bejrtiunenTi|# Irnnliitlhor Itattti4t.tii ialit J. 4.... v:- |>--. .

London. daß die Furcht v o r der II . $
gestiegen sei. so dah ein Teil der englischeni
fanal nach dem Mittelmeer beordert morde

- - eiae. — „
Der .̂V-rliner Lokalanzeiger" erinnert daran , dah die« beson

6»r# |char | b»i ber Beurteilung b»t » ommanbeurt b»t W Unfein
terie Regiment, Oberst non Deuter und seiner Offiziere in Forbnch
hervortrat . Iagow griff da» Urteil heftig an und das Oberkrieg,,
gericht gab ihm recht. ”
. . Doftische Zeitung ' schreibt: Manche» Mai schob«eine rasch
zugreisende Energie über Mah und Ziel hinaus, manch anderes
Mal traf sie mitten in» Schwarze und bewahrte sich als in die lat
umgesehter gesunder Menschenverstand Seine Ordnung des Ber.
rehrs auf dem Potsdamer Pia « und die ansanglich von vielen Sei-
ten bekämpfteRegelung des Wagenverkehr» in der Friedrichstrabe
werden wohl heute allgemein al» glückliche Mahreaeln anerkannt.

verschwindet aus dem Lebens und («esellschnftsbilde
der ^ eichshauptstadte,n scharf geprägter Charakterkops, der auch
d-n eifrigsten Gegnern der Ziele und Methoden de» scheidenden
Polizeipräsidenten ein Interesse abzwang, das mit rückhaltloser
Achtung verbunden war . In , Lause der Jahre haben sich Berlin
und sein Polizeipräsident unzweiseihastimmer besser vertragen.

? f r l *”•—? •* öfn -Estrigen Rennen im Grunewald blieb ein
5 'Ero an den Buschen hängen und sein Reiter, der Iokei Archi-
bald, stürzte ,n weiten, Bogen au» den, Sattel in die Hinderni,.
Ä ' ^ rou«? e bewubtlo » vom Plage getragen, erholte sich aber
spater. Da, Pferd konnte aus dem Hindernis befreit werden und
nahm anscheinend keinen weiteren Schaden.

Berlin.  Da » gestrige Stundenrennen hinter Motoren im
Sporipark Treptow wurde durch einen schweren Unfall stark beein.
trachtigt. be, dem der SchritNnacher Ma -̂ Bauer so schwere SchädelH#rltbunA »n »rlitt h.tCi laiH« _ «. . . » ’7 '' n" • ,, 7 " ' . «muri (u »niwere -saiaoei
Verlegungenerlitt, dah seine Uebersührungins Strankenhau, not-
wendig wurde, er verstarb aber bereits vor der Einlieserung. Der«Hadrer SteUbrinckt.,,n »>n . ^uur urr vinueferung. L'er
£®?r.,r  SteUbrinck kam n„t einem Schliisselbeinbruch und sein
Schrittmacher Geppert mit dem Schrecken davon

Briefkasten der BrdaMon.
J .' - .JI’, 221 an i‘d" l,ot Mieter n i d) | bat !H»d)t,
rc*n|t»f, weich»» sich im lr »pp»nbau » b»finb »t. btrarl iuiu
* " • r,J5 ./ 4 " " »m «nbfrfii TOieter unntöglidi ist. batfrlb * m

»in
binb»it,
öffnen. - . ■ uombqiich ist. batfrlh» au

if ist bi» Ansicht be» nautbefthrrt selbst»

Nlnlchich«, Theater.
W°nl<1i>nh* im* '« •«Mllillh, ilb a ' ®,r  Vbiloioph poii Sau ».Solid.

iweMi» In frfif)»r»n Jalsren wegen ftrgnffct » zurlickgeslelkl oSer Str >
^ '"psung vorschristswidrigentzogen sind. |

2. Alle in, Jahre 1904 geborenen Minder. ,vmie 1902 und 190.1
geborenen, welche entweder noch gar nicht oder nicht mit Erfolgwitdergeimpst sind.

Au» einem hause, in welchem Falle von Scharlach. Masern.

T *7 ’ wu,wm" ""v «uTHupirn zu oe,aiugen
Vit  Engländer benuszen,egt vielsoch fur die Truppen und Muni
tionstronspone im Mittelmeer gr.echische und spanische Dampfertionstronspone im „ . . . _ . . .
«s-i*̂ Kjr m 11.. Ä rltner lotfbloit " erkält von besonderer
Sette die Mitteilung. d„b die Drohung einer E n t e n t e o s s e >,

, v e in Mazedonien ein reiner Bluff je, Das in Saloniki ver
.'5^ " te Ententeheer habe 24<mmni Mann betragen, hiervon feien

«Ortnn ,rQnf/ Wann für den Traindienst abgegangen.
30iltt0 Mann , meist Australier und Reuseeländer, seien in letzter
Ze«t nach Frankreich zur»,ckbe,ordert worden. Die Rachncht über7i m t ' , - . •*■»' •*>»« 1. */tv .»IHilfI IHMII
.f,S eT mnUun« von ItHMKN, oder mehr Serben in Saloniki sei

uleichsall» unwahr. Alles allem feien nur WH«, Serben
abgegangen In Morfn stünden heute

ttieichsall» utiwahr Alles in allen, feien nur «MKHISerben von
JSfJ “ « a'oniki abgegangen In .Üorfu stünden heute noch
IVV000  Serben , wovvn aber nur .19«»ist» kampfsähig seien.

Berlin . In der Petersburger Admiralität
drach. w,e der ^Berliner Lokalanzeiger" meldet, am Donnerstag
mittag em gefährliches Grofzfeuer aiis Der Marmeminister Gri
qorowttsch entkam mit knapper Roi. indem er aus dem dritten
Stockwerk sprang. Der Miniftergehilie Muradjew erlitt schwere
Brandwunden . Der Schaden fei auszerordentlich bedeutend, uner
segliche Akten seien verloren gegangen In der Gesellschaft spricht
man von dem Racheakteines sehr hochstehenden Beamten.

WB. na. M iirticu,  2K Mai In ben reirtu-ti wimmern brr
Residenz empfing heute 11.15 Uhr vormittags der .«onig. der die
kürzlich vom Sultan verliehenen Ausz»ichnungen angelegt hatte,
die türkische'Purlomentsabordnung und d,e sie begleitendenherren
de, « uswarttgen Amtes in einstündiger Audienz. Der ilonig zog
leben der Gäste, die von dem türkischen Generalkonsul oorgestellt
wurden, in» Gespräch. Die Türken wohnte»: alsdann der Parade-
musik von der «Feldherrenhtilleaus bei. durch die türkische Rational¬
hymne und hvchrufe des Publikums begrühi

Berlin.  Zun » Besuch des .9 a i f e r s.  der Maiferin und
®fr herzogin von Braunschwe»g bei den Austauschgefongenende^
osterretchisch-ungarischer, .„ eeres an, gef,r,gen Tage »mrd „och be
richtet: Da» Zlaiferpaar wurde von dem fürstlichen Prior des
Orden, der Malteser Graf .nardegg und dem .Kommandanten de«
La.zarettzuges Graf Boda», empfangen und besuchte jeden einzelnen
btr  Ismiken an feiner Lagerftatte Die .Kaiserin überreichte jedem
e«n Bild de» Kaisers ntit dessen Ramensunterschrift und ein Lor
deerrei». Der Matfer unterhielt sich mit einzelnen von ihnen län-
®e[f "E 'I unE " Eh sich eingehende Schilderungen ihrer Erlebnisse
geben. Der Aufenthalt des .haiferpaaares in dem Lazarettzug bau
Jf i Y. *Ä S e ' ® i !' n p « n Der Zug verlieh abend» 10 Uhr den
Bahnhof. Der nächste längere Erholungsaufenthalt soll in Leit
ineritz stattfinden

® 9 El i n Anlählich der Ernennung des bisherigen
Polizeipräsidenten von Berlin  von Irigow zum Re¬
gierungspräsidenten in Breslau stimmen die Blatter in den, Urteil
uberem. dah Iagow zu den Männern gehört. d,e selbstbewuhtund
unerschrocken ihre eigenen Wege gehen.

Snd» noch 9H»IIbi.
Xlfntlaj , 30. Mai . 7 llbr, Auiqob. Ab. Mona Lila.
>«> . H»I*nivH ««tR.
wontap , 28 Ma >. ; Ubr. D»r Burlch» b»t .i'itrrn Obrrst
Diootia^ 30. Mai . 7 llbr. Ii » jriig, Ls,eU«iij.

tu Bilf »nmg fiir bl» z »l, vom Abeab b«,xo. Mai bit zum noclifron ülbcnb:
Wr-bldnb brniollt. ui»i|l (roden. In hl

Suzeigeu -Tell

To«.W'h i“.n i9f ^inpfiinfl fiubet an bcu Iiachgruan».
l»n^t ^ »n (lall: Jt»b«ng»bdub< bn » albaufct (Eingang SAulflt .)

in Mai . <v Ubr .Impfung, £ Mai . ä III* « ach« au 'I». . ..
22. . 02S. „ 7.
S». „ 7,
» . . »
» 1. . 7i
2. Juni 3

ln Mn, 7>i,.
I«. . 7»7*
•i>. ,. 3‘l,
-' I. „ 7,7.
Ai . VI,
2» . VI,
an . n-i,
2. .lull ' VI.

II. ,
9 „

-'5. Mai
-*•«. .
21»
:»». .. .

2. Juni . ..
« ?'/» -

9 " • '/' "
0 ranl »»|chu,» "iwalbllr 'aß », . '

I . Juni , tri, Ubr Iuioiang . M. ,|um , a>, ubt « achlchau
111. .. If | ^ ^ *i| | "|i

* 09 3mpfgf |d)äft wirb oou bcu .Vjrrreti Dr" « arr, " Er . « raft
unb herni Dr. Iungermann versehen.

^biplpslichtia sind in diesen, Jahre:
» ... ?ahre 1915 geborenen ttinder und diejenigen au,

«"r. " Ich. 0b»r (.ich,

Ungehörigen des titlvhreres . zu de»ien der Sammler per.tvN»i«S,f lUhiiiiAiui lii*t iiuW

wirb n»ttSf|mHid)(
Bitbrid), b«n 27. Mai 1910.

El* Polizei.verwalimig.

>wutm. oono du . uqr
, ,u°" V 'J 1',: . " 1/ im »ab »an 3 bis
m. ilrL walbftratze. in bieheriger w »i|» Halt.ni .i -i. . * • *» . M ivumiirnji,  in v»>y,rtger ui
Biebrich, ben 20 Mai l'llb. Der Siabtrechner: Kuli )».

üdliln Kd. ^ 9: 9' !!9" ' w* auozahlung ber hauemieien
bebürlliger Üriegünineiimer in MM Miinl 'n ',^ Iich!rl 'i"i"' » ol!en

I i'i^ ^ prb. rung. n, iaw. il bi» nach nicht, . |ch. b. n l|.? bie |p«,. |(. n.3 1 . . U T. . I ST *“ nie, , «*ia)»gen m , bit pbtet . il>
Hunb« ’ Lmmr t M. 6" Hatbaul». in ben Vormittage.
Ä . JZTklnT" *“ , ' ,0t6,rltrt,,n -" ">u ' - . . n- . i,. ng. n
LJ-, !''?"• til kmi' *r flnmelbung im na<k|t<nbe bleiben,bbnn. u . ib  bann ■ eb»r Anfang Juli b. riick,ichligt werden.Biebrich, ben 20 Mai I9lh,

, _ Bet lltagittrat. J . D.: Iropp.

Vif feR Zrttttlf te ' ISÖPlte -»* Mouton.
bi « » iS * JRul . irfSÜli. " " » Nb

«ir bag „ unb.
' gemach,, bntz etn « e»

» !e WolUHirnnaltungt Vogt

der Gommerpflege

bedürftiger Krtegsttnder.

«hil»«ttilßem im.Vaf.Dan9(11(01 SM
über: „*Bo ftcttentoir 'f *‘" « «*trng gar strategischen

an » Holitischea vage"
Ln 'Ä !: ,b*4 £ ***“ »»«« "•* 1 (Marktplatz ) am strettag.
»r » i.  3ual , u. 3a bi« tag . bea 3. Juni , oben*, - - - adenbg 8 Uhr
inen' ViÜSiinV 'i>0I ,xiV »“ " *« , rrierg. Üiäpe,U« «k in
allen « ietzbabener, ^ uchbaiiblun„»n. iawie im . « eien » reue-tm Gchio» »U Wiesvaden . U9a
verelalgaa , f. » legbnbener  He chschal-Vorlesaagra.

Aufsehenerregend!
[Im I m _ n » _ _ _ _ o< »
Ceg . gesch . „ I g o - P f a n n o “ Ges . aesch.

* -■■*• * und !•*• «• « nlleo oha * Butter uud Fall.
Ailn Floitnbarton. low« Flieh*, Wild GeflUnel. Klorepoleen

Auf jedem otlenen Feuer ikohle oder linii. BrIHchenu. derlei .. . .
| . . y*riv«oden . Kein. yonet^ Jmi ^ App̂ Ä ' VorI na « "IumÜI • »tirderllch . Prelo pro tiiüc» ‘nir ‘ Wh.“? .- ' "f

IW. ScMItt , W« Im,  Gr . Lancgasse 2 Tel . 4156.

EiphUienr, 0 roup, 9ruchl>u|lrn . Istrdlgpbut. rolcnorlige vnlzön:
aiimii -ii tur aniniigi » nnrlemimoH nuk _ . .. hi . i 'L ^ pfu
. . .- , ' - ' » (tIWII■Wf 1 mil IIU| VIIIAMII1
duiigeii zur Impszeit vorkvmmen. dürfen Kinder zu diesen Impsun«
ge,, nicht gebracht werden. Erwachseneaus solchen.szäusern hoben ^
sich vom Inipstermine sernzuhalten. Die Impfung der Kinder aus !
d'eskn Lusern findet später statt. Im Uebrigen wird aus die aus
der Rückseite der Impsladungen abgedruckten Berhaltungsmah-regeln hingewielen. "

Biebrich, den 15. Mai 1916. Die Polizei Berwaltnng.

Vetordnung.
Fur den Beseklsb-reich der Festung Mainz verbiete ich:

Aerzeichiussevon Adresfen in, Felde stehender Soldalen.
zu denen der Saimnler k»'ine persönlichen Beziehungen
hat. anzulegen oder sortzusiihreii. ganz oder teilweise .zu
veröffentlichensowie ganz oder in solchen Auszügen weiter
zu gebei». d,e nach Gesichtspunktender >)eercsgliederung
geordnet find. ,

).) die Be. vi,entlichuilg' von Adrejsenver.zeichnissen solcherVnnghnriodii ru.-. . . ihk. .. ... . . .. v . > — .
lonlid)» 'B»)irl)ungt'ii hat, unb°

i ) bi» fliitlorbi' rung 311111 Saninirln 0011 Abrelsi'ii 0011'finge
VOlIro" '" Ebiirrrrs zum ,!wrd b»r Aulsleiluug von

Unter bao Brrbat iuUe» nicht bi» in vereint , aber ähnlichen
dfUMjri) O»rof|»ntlu1)icn dulaimiKntteUuugrn 001, Rdbabrrfirn
ber Bl,,glicb*r „inr. lolern barout niebtr ber » rlegtschouplatznoch
bl» viufltbarigfrii br» Iruppenicilo , brr ftoinmoiibo. ober jidboor
tr?»b«n8finb Dr6* 'iil' rb,,Mbc" »"» ber Brigobe ou| worlt ,u

ssällro z'ulai'leu" ^ b"b' " " "" ni >» b*|onb*rt begriinbelen
flumiberbanbluitgcn irriben auf Wrunb bet tj Ul, drs Weinte*

über bru Belnpcrungttuflaitb ooni I. Juni lsöl mit Wtfuuatiit bi*
311 einem Jahre beftrnft . 1 *

Mainz , ben 211 Mai Ihm.

Ecr Wouuerneur ber Geltung Mainz,
von Bücking.

General der Artillerie.

Atelier Trift dritter
KathauMMtraxMe 94

Zeitffemäsae Jiaume u . Inaenauiwtattung.

Gesteigert » LeliUunys/MU/keit.

Döst-u.Gemüseffroßmarkt Mainz
^ Mombncher Ltrahc. an, <»«.»» uSKombatbcr Strab'c. am Mttter« abnbal.
Tagltch „ Spargelmarki"

S»,1ir.Wil :i!f.nbr<‘',f"*^",ill'?*'?!<'^"u,ll,lll:'it,ier Cpargel. ö
reflloo' . »getîg Tie  IRarflleiinna.

»if
«j i " 7 ' »»»«■»•»« imnj anr iiimi ooer turnt

!!>"" !b,r "? rt> » f|d)einigung
naliirlirt)*ii 'Blattern uberftanben; ferner diejenigen Kinder.

dfattaitttettftf itidett
Gauengeländer«leeianet. Banmpsah/c/vobnen.

langen in iednm Ouauluin, « .eiubergbiiihleu » rbleneeile.

litt Vdterbaume
u. Wavirnploflen,

Jakob Kirchner,
Watbaugflrate 34.

Sport | aiken

L. Sdiwenk
Mühloaaae 11 —13

WIesbadea . (107a

«WM-
liniere Dlligli. ber l>

morgen non h- lt u. 3 7,
Mal» uhö

Slciftftfafcr aelUflcllu
!llaibnu«(naSe 73 abboin

»er « » ista  t I

* Wen« XarnfenOe , ^
badener Str . 10!) überm™

in Quartir
mit und ohne Berp-ie.»

«ttlilllu Slum
»n vermieten. 022

»rietzrich stra he 11, ».

« «, » ( ( llll M ( prrm
Mainzer Sltahe »4,

612 >|)iBR (tlOOhlllt^
mil Aiiditu. Balkon. Adoiiitl.,
2 - S1mmerwohn «mg
mit gliche, im Seitenbau Aball-
liratze u tkttlabetheniirahe lai.
vb-r 1. Tiunl biU zu orrmleten.

1. Mi * . — .

Heizer
! grlttihi.

t »i ( ( ( fe ^ oIjüanMunii
■VranHaviet gnn i., «'

, Mllie

| ßdioUtt k. »oikiiiki
IS 9nvkk

9Hb. Mamtet Sir .1« I. Büro.

fmb.f üi*. b« Krfegiiglcr| Hgin«in
!.»» -Um̂ atstWioch, den>1. mal g._J«, norm, oon8 bit 12*, Ntzr

3 Hirnmcr unk Nilchr
mit allem .tubebdreii oetmleten.

Hiletuabener Sirate NS.

(euentl. auch » rleggbeichip,
für bauernde, gulbezod1,,

bell (teilt ein
«lein . Maschinen - _

«4>»>arotetiau .!Mnfte|||
9tl » SiSüf i  1

Oi. m. l>H.

E . Schdne

2 ' 3immerwohnong
zu nernileien . ,84N

«al.

9101m.

l|ob. tbeupenbelmevlir. 4 o
«dallovla » H f|nb

n Ichiinr Wohnungen
tum 1. .lull zu ueruueten . »

kok3-üiawnntoooo
»n nernueirii bei WO

Wahr , tFlilnbeibentliahf 2».
Schiine. neudergerichieie

wtkdttttösfNMlg
»eg

« » « ( . ! . MM

b 12 llbr . nuchni. s 111
SU» « /foul -ommt Kr«ihlrhngfoil . Salat , tt.i: .
DnUCerblrij IduSbatber ™arUne Stachelbeeren

3 itiiitt'ükin, .Margen bei

au vermieten.
*•_ (ivlebrliblitahe 14.

»von Mllbr •
fink alle 2en

KN-liIrrlAaxa Mit Uru». Kl.ll.i
Waiixen s*r*r.<)||| |ia|«f SVZ 76.BH'.nlrIi1,1 mlIli*IUBIlOEIllKuiti
raih ». Keiii.d.Ki>|ifh«iit Hi-IOrd.1
llanrwui »in. V«-rluti ll»ar.iu >fall „
ZuxuitnciH'rl 'artgit .Vrrnlrhi. T»
l'hu'hiuilli IifhIiiIIs\urlw -UK.tfe-tf
tntpkttiiii»kranIchWicht., Schulk
TSU8.v Anork. Nurin Kiriiinii-ick
A«».8 u . l.JUM in AiMiih. u llrnir.

Ap oth . Oppenheimer,
riorHDrngrri » . M

Musisch«!
nnl kem Markte,n btbn|
tie WchlerBelner» iiiklttM

»elnster

Apfel »®«
'/, 1Mb. BO Big .. | o| . « n,
* «SgthgaJHtgjie 78. Zib..g

diebnn« 7. ank m. gn ».
■• otar

2t . 9uiiin

Wtk -Mllk.
i Seifen-
§ Ersatz

■2„ erbe Veiuinne
»ul. 40 000 Jt

1000 Qllbergeiu.»u 10 ue
10000 Jt

4000 eilbergew. zu 5 jt
»0000 Jt

•In atOok 30  Fl«.,
na haban In der
Hol -Apotheke . !

■■■ ■aaaaaaaaaam«

Me Inn.
Makulatm

Seiner. «iiulglich Vreufilfdirt
* Falletie • Umntbmet.

iHalhau «Htalie 10.

Ho« abgugeben
vlebetche » XageC;

mulcrballrnrr

tmate Sosieci
billig zu nerfaufen 0 |

Bunlenftratze \,  pari.
Oakbabeofen m. Wanne,
*‘ ,«*«* . B* 3o »o, NlaPP
"Ich . Unterbett , » ank.
Joffe ». « artenaeräte,
aommerflctbee billig zu
verkaufen.

WaUerblab  8 . I.

für ba«« Iler oon 17- 2",» «
billig tu verkaufen.

«ab I. k.(Htldtlimilollr»I

£toset-‘lasset

V*N
eehUimunp,

Pap»»-.
Darm-

ttWdBI883R.
l»td„ .

Influcnta.
Gicht

Band II a. III
der

W. T. i -Telegnnn
lind ernchieoen.

Preis de, Handel 90 i
Hentellunfr. hierauf nimm»
die Geichäf tut eile der

Biebricher Taffuipnut
eo titelten.

Von Hand I plnd nur noch
wenige lixempl. vorrliif-

moucraaff * >3.

GoldeneW
mit illberner flcllf »uf *'* I
Weg» .laliuhrabc Main«"", Ibi» famoirrlgnbeolaiiverloren

Abzugeben gegen«utc*'t,|
“bim nn MgHerfitol* », ■1 1

liebrid)

Irttrint 14
K-tN. — v
Hauen frei i
Vochenhatte
Hegen Post

Hons-r
1126.

D
fcu- Franzose
pciluir am

Situir f«
HüT'il und r

I« . riiinti
west

JrinblidK
wn durch

(Den /flug
(er erfolgt
uuf beide
i mil um

[franiöfifd
«n mühel

tslllcher
VNlchl»nt

ver Sst
SU. na. m

ktarlrre rull
|CaulgrdbrnVilm Cat
I dir llrbeib
kenil niditt

Dmbeirfligte
■nanu bat A
V"i iich auf
brallr nahm
r Snirrratla

(urteil linkb
i riiamo ii

pm oberenD
vir aut ihre

3 ich».

die irfolge
ltim leiden

lOiiliilir um
Ititiombon ve
Mt Anzahl 's
Pu wurden.
>li'llindigt.

Proviant

P  f ii' 7) o r I
|i <t' bei dem

I 'in Schiss
iwififteit ^

«>"'des vom
Pk ^cdeiinml
>Mittel hell
^ c *l,,ffahrto

lksemähru

Sa,oi
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